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49. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Herbstmesse 
vom 22. bis 25. September
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rund um Gaggenau

Foto: Stadt Gaggenau

Letzter RadCheck Termin 
am 24. September
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder  
www.freundeskreis-los-murgtal.de

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324,  
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarck-
straße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder  
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden 
- Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden.  
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 22 Uhr
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden.
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst 116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst  116117
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr, Fr. 18 bis 22 Uhr,  
Sa., So., Feiertage 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

16./17. September
Kleintierzentrum Iffezheim, An der Rennbahn 16a, Iffezheim 
 07229 185980

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 16. September
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstraße 19, Baden-Baden (Oos) 
 07221 61679
Sonntag, 17. September
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstraße 7, Baden-Baden 
(Innenstadt)  07221 30350

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Krämermarkt mit vielen treuen Beschickern und großer Auswahl
„Ich freue mich schon auf Gagge-
nau und die Kunden“, schwärmt 
Thomas Dorer. Der Marktbeschi-
cker aus Fischerbach kommt be- 
reits seit 2006 mit seinen Tisch-
decken nach Gaggenau. Sein An-
gebot ist aber schon seit über 
vier Jahrzehnten ein Begriff in 
Gaggenau.

Schließlich hat er es von einem 
Bekannten übernommen, der 
zu den treuesten Marktteilneh-
mern in Gaggenau zählte. So 
verwundert es nicht, dass er vie-
le Stammkunden hat, die schon 
auf seinen Besuch im Frühjahr 
und Herbst jeweils warten. 
„Die Leute wissen, auf welche 
Qualität sie vertrauen können 
und dass ich auf ihre Wünsche 
eingehe“, erklärt Dorer. Beson-
ders freut er sich auch darüber, 
dass viele Neukunden auf Emp-
fehlung von Stammkunden 
kommen und „die Mund-zu-
Mund-Werbung“ dafür sorgt, 
dass Gaggenau zu den besten 
Märkten gehört, die er besucht. 
Teilweise kämen die Kundin-
nen gar aus Bad Herrenalb oder 
Rastatt auf die Herbstmesse, 
um ihre Tischdecke zu kaufen. 
Sorgen, dass im Zeitalter des 
Internethandels Krämermarkte 
Verlierer sein könnten, sieht er 
nicht. Im Gegenteil: „Die Leute 
wollen nicht nach einem Foto 
kaufen, sondern ihr Produkt 
anfassen, probieren und mit 
eigenen Augen sehen“. Zudem 
würde es immer weniger Fach-
geschäfte geben, wo der Kunde 
noch „richtig Auswahl hat“. Den 
Krämermarkt sieht er deshalb 
wie ein riesengroßes Kaufhaus. 
Am Messerstand gibt es eben 
eine Auswahl von mehreren 

hundert Messern und nicht 
nur drei; bei ihm können Kun-
den die Tischdecke auf Wunsch 
auch einfassen lassen. Am Le-
derwarenstand wird der Gür-
tel noch individuell angepasst 
und bei Bedarf ein weiteres 
Loch gestanzt. „Dieses Ange-
bot gibt es in vielen Orten nicht 
mehr - vor allem nicht in der 
breiten Auswahl“. Die Händ-
lerliste, die Marktorganisator 
Lutz vorlegt, unterstreichen 
die Ausführungen von Thomas 
Dorer: Die Herbstmesse bietet 
eine immense Auswahl und 
erspart gerade nicht mehr so 
mobilen Menschen viele Fahrt-

kilometer, indem sie über drei 
Tage hinweg gezielt einkau-
fen können und dabei noch 
eine große Vielfalt haben. Das 
„Krämermarkt-Kaufhaus“ bie-
tet viele Socken für den Winter 
ebenso wie praktische Haus-
haltshelfer, Unterwäsche, Ta-
schen, aber auch warme Pullis, 
Schals und Hüte oder auch Tees 
und Kräuter in riesiger Vielfalt. 
Auch Stahlwaren wie Pinzetten, 
Scheren oder Bürsten in allen 
Variationen und für jeden Ein-
satz finden sich in diesem Um-
fang kaum mehr in Geschäften 
vor Ort. „Ich versuche auch viel 
Abwechslung zu bieten“, be-

richtet Lutz von der Zusammen-
stellung der Händler, die einen 
Zuschlag für die Herbstmesse 
erhalten. Aufgrund der Größe 
des Marktgeländes dominie-
ren zwar Kleiderhändler. „Aber 
ich versuche hier durch beson-
dere Anbieter Farbkleckse zu 
setzen“, verwies er beispiels-
weise auf eher folkloristische 
Kleidung, auf spezielle Artikel 
nur aus Leinen oder auch Artikel 
aus Alpaka-Wolle. Aus eigener 
Erfahrung weiß Lutz nur zu 
gut, was sich Marktbesucher 
wünschen. Schließlich steht 
er selbst seit vielen Jahrzehn-
ten auf Märkten. Mit 18 Jahren 
erwarb er sich seine erste Rei-
segewerbekarte und begann, 
mit Blumen aus Holland den 
Marktbesuchern eine Freude 
zu machen. Seit über 30 Jah-
ren verkauft er nun Lederwaren 
und ist auch in Gaggenau schon 
ein gutes Vierteljahrhundert 
mit von der Partie. Seit diesem 
Jahr unterstützt er zudem die 
Stadt, indem er den Krämer-
markt federführend organisiert 
und managt. Auch in Rastatt 
ist er als Marktmeister im Ein-
satz, nachdem er erste Markt-
organisationserfahrungen in 
Mainz gesammelt hat. „Mir ist 
wichtig, dass der Mix stimmt 
und Besucher wie Teilnehmer 
zufrieden sind“, erklärt er. Tho-
mas Dorer ist es auf jeden Fall 
- „Gaggenau hat ein hervor-
ragendes Einzugsgebiet - hier 
ist es immer schön - selbst bei 
schlechterem Wetter“. 
Für dieses Jahr hoffen natür-
lich alle Beteiligten, dass gutes 
Marktwetter ist und viele Besu-
cher über den Markt bummeln 
und einkaufen.

 
Über 80 Händler kommen zum Krämermarkt.

 
Auch Pfannenhändler werden wieder da sein. Fotos: Stadt Gaggenau

Ordnungsbereich  
der Stadt Gaggenau  
am Haus am Markt
Der Bereich Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung der 
Stadtverwaltung Gaggenau 
ist im Juli in die Hauptstraße 
73 umgezogen. 
Der neue Standort ist nach 
Sanierungsarbeiten zu Be-
ginn des Sommers nun in 
der Nähe des Eingangs der 
Stadtbibliothek zu finden.

Eisaktion bei den neuen Mega-Türmen  
am Spielplatz im Kurpark
Zu Beginn der Sommerferien 
hat die vor drei Jahren errichte-
te Turmanlange am Spielplatz 
eine Erweiterung bekommen. 
Die hinzugekommenen Mega-
Türme laden zum Spielen und 
Toben ein. 

Die Spielplattform bietet Kin-
dern von vier bis 12 Jahren ein 
spannendes Klettererlebnis und 
eignet sich durch den geräumi-
gen und robusten Bau auch für 
Ältere. So können auch Eltern und 

Betreuer die Spielanlage nutzen 
und gleichzeitig mit den Kindern 
spielen. Eine ursprünglich geplan-
te Eis-Aktion bei der Einweihung 
Anfang August musste wegen 
der schlechten Witterung abge-
sagt werden. Der Termin wird 
nun nachgeholt: am nächsten 
Donnerstag, 21. September, kön-
nen sich alle Spiel-Fans zwischen 
14 bis 15 Uhr nach dem Toben und 
Rutschen auf den neuen Türmen 
eine Kugel Eis am Eisstand neben 
dem Spielplatz abholen.

Schon zu Beginn der Sommer-
ferien wurden die beiden neuen 
Mega-Türme im Kurpark zum 
Spielen freigegeben.   
 Foto: Stadt Gaggenau
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Gewinner vom STADTRADELN wurden geehrt
Sichtlich begeistert zeigte sich 
Oberbürgermeister Michael Pfeif- 
fer über die erfolgreich durch-
geführte Aktion des „STADTRA-
DELN“. Über vier Wochen tra-
ten im Juni/Juli 629 Personen 
kräftig in die Pedale. Am Ende 
erstrampelten sie gemeinsam 
über 100.000 Kilometer und fuh-
ren Gaggenau damit auch an die 
Spitze des Landkreises.

Fast ein Viertel der gefahrenen 
Kilometer geht dabei auf das 
Konto des Goethe-Gymnasi-
ums. Schüler, Eltern und Leh-
rer fuhren dabei gemeinsam 
23.720 Kilometer. Die Schule 
durfte sich am Sonntag bei 
der Siegerehrung deshalb auch 
über die Auszeichnung in Gold 
beim Schulradeln freuen. Für 
10.507 Kilometer erhielt die Re-
alschule die Urkunde in Silber. 
Bronze ging an die Eichelberg-
schule (7.626 Kilometer). Neben 
den Schulen waren auch vie-
le Vereine, Betriebe, Familien 
und weitere Gruppierungen 
am Start, um gemeinsam Ki-
lometer zu sammeln. Das Team 
von Maisch Optik erhielt da-
bei einmal die Auszeichnung 
in Gold für die am meisten 
im Team gefahrenen Kilome-
ter (5.254) sowie die Bronze-
Auszeichnung für die hohe 
Anzahl der Mitglieder (19). Die 
zweitmeisten Kilometer erfuhr 
sich die Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Michelbach, die am 
Ende 4.377 Kilometer hatten. 
Dem MSC Bernstein gelangen 
3.546 Kilometer. Zu den größten 
Teams zählten die Stadtwerke 
Gaggenau und die Gaggenauer 

Altenhilfe mit jeweils 23 Mit-
gliedern. Beide erhielten die 
Auszeichnung in Gold. Mit Sil-
ber wurde das 20-köpfige Team 
des Freundeskreises Waldsee-
bad belohnt. Eindrucksvolle 
Leistungen betrachten auch 
einzelne Teilnehmer, die im 
Veranstaltungszeitraum über 
1.000 Kilometer radelten. Die 
meisten Kilometer (1.334) er-

reichte Artur Drews (Urkunde in 
Gold). Silber schaffte Rolf Wein-
hardt mit 1.327 Kilometer und 
Bronze Karsten Wunsch mit 
1.061 Kilometer. Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer zollte 
allen Radlern seinen Respekt für 
ihre erbrachten Fahrtleistun-
gen und verband die Hoffnung, 
dass auch nach dem Aktions-
zeitraum weiterhin das Fahr-

rad als Fortbewegungsmittel 
genutzt wird. „Wir wollen, dass 
Gaggenau noch mehr Radstadt 
wird und gerade bei kurzen We-
gen im Alltag das Fahrrad und 
nicht das Auto genutzt wird“.

Unter allen 629 Teilnehmern 
wurden am Sonntag zudem 
Murgtalgutscheine sowie je-
weils zwei Eintrittskarten für 
Kulturveranstaltungen ver-
lost. Gewonnen haben Samuel 
Kraus, Jann Ebert, René Kraft, 
Uwe Baumstark, Kristina Heid, 
Sascha Wick, Jessica Thiems, 
Martin Karcher, Vera Link, Sibylle 
Bastian, Valentin Merkel, Roland 
Purkl und Iris Weinhardt. Die Ge-
winner wurden benachrichtigt 
und können ihre Gewinne an der 
Rathauspforte abholen.

RadCheck mit Rekorden 
– nächster Termin am 24. 
September
Erneut auf größte Resonanz 
stieß am Sonntag auch der 
RadCheck. Unzählige Fahrrä-
der in allen Größen wurden 
wieder einem kleinen Check 
unterzogen. Da wurden Brem-
sen nachgestellt, Ketten ge-
ölt, Schaltungen geprüft und 
Lampen wieder zum Leuchten 
gebracht. Auch am Sonntag, 
24. Juli werden im Rahmen der 
RadKULTUR wieder Räder kos-
tenlos in der Fußgängerzone 
durchgecheckt. 
An diesem Sonntag laden im 
Rahmen der Herbstmesse auch 
die Geschäfte zum verkaufsof-
fenen Sonntag ein. Von 11 bis 17 
Uhr ist die mobile Radwerkstatt 
gegenüber von St. Josef.

 
Beim Schulradeln gewann das Goethe-Gymnasium mit 23.720 Ki-
lometern. Fotos: Stadt Gaggenau

 
Das Team von Maisch Optik holte sich Gold beim Teamradeln 
und Bronze für die Mitgliederzahl. 

Wandern im Murgtal: Die Murgleiter - 110 Kilometer Premiumwanderweg
Rascheln im Laub, bunte Wälder 
und goldene Sonnenstrahlen 
mit angenehmen Temperaturen 
– im herbstlichen Murgtal finden 
Wanderprofis und Einsteiger ein 
angenehmes Wanderklima und 
zahlreiche Wandertouren durch 
den Schwarzwald vor. Eine der 
bekanntesten Routen durch das 
tief eingegrabene Tal im Nord-
schwarzwald ist die prämierte 
Murgleiter.

Der Premiumweg beginnt in 
Gaggenau, direkt am Unimog-
Museum. Er zählt zu den be-
liebtesten Fernwanderwegen 

Deutschlands und folgt über 
viele Kilometer dem Lauf der 
Murg von Gaggenau über Gerns-
bach, Forbach und Baiersbronn 
bis zum endgültigen Ziel, dem 
Schliffkopf auf über 1.000 Hö-
henmeter an der Schwarzwald-
hochstraße. Die gesamte Strecke 
kann in 5 Etappen, mit jeweils 17 
bis 23 Kilometern pro Etappen-
tour, erwandert werden.

Der beeindruckende Weg er-
schließt auf der gesamten 
Strecke eine Bandbreite an Ein-
drücken: das tief eingegrabene 
Tal der Murg mit imposanten 

Felsengen und idyllischen Auen, 
in denen gastliche Ortschaften 
zur Rast einladen, aber auch die 
begleitenden Berghöhen mit 
ihren steilen Waldhängen und 
atemberaubenden Aussichten. 
Auf abwechslungsreichen Pfa-
den, die abschnittsweise durch 
den Nationalpark Schwarzwald 
führen, geht es immer weiter 
hinauf zu felsigen Köpfen, 
klaren Bergseen und dunklen 
Mooren. Dazwischen erwarten 
kühle Brunnen, plätschernde 
Bergbäche und idyllische Rast-
plätze den Wandergast, ehe es 
über saftige Wiesentäler wie-

der bergab geht.

Zertifizierter Fernwanderweg
In diesem Jahr wurde die 
Murgleiter vom Deutschen 
Wanderinstitut zum wieder-
holten Mal klassifiziert und 
nach 34 Erlebniskriterien un-
tersucht und bewertet. Bei der 
Zertifizierung werden vor allem 
die natürlichen und kulturellen 
Attraktionen, die sich gleich-
mäßig über den Weg verteilen, 
die besonderen Ausblicke so-
wie auch die Markierungen und 
wegweisende Beschilderungen 
als besonders positiv bewertet.
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Individueller Wandergenuss
Die Murgleiter kann von bei-
den Richtungen aus begangen 
werden. Durch die gute Ver-
kehrsanbindung ist der Einstieg 
nahezu überall möglich. Berg-
wanderer, die nicht die gan-
ze Strecke, sondern einzelne, 
individuelle Etappen wandern 
wollen, kommen so auch voll 
und ganz auf ihre Kosten. Den 
Rückweg können Wanderfans 
dank der S-Bahnverbindung im 
Stundentakt ganz individuell 
planen. Gesonderte Zugangs-
wege weisen die kürzeste Stre-
cke zur S-Bahn-Station.

Wanderungen kombinieren
Die Murgleiter bietet auch den 
Vorteil, dass sie sich auch mit 
zahlreichen weiteren zertifizier-
ten Wanderwegen verbinden 
lässt. Wer nach der Murgleiter-
Eroberung weiterwandern 
möchte, auf den warten bei-
spielsweise noch der legendäre 
Westweg, die Gernsbacher Run-
de oder der Baiersbronner Wan-
derhimmel mit vier Schwarzwäl-

der Genießerpfaden und dem 
Baiersbronner Seensteig.

Wegweiser  
sind Rettungspunkte
Gemeinsam mit der Bergwacht 
hat der Schwarzwaldverein ein 
onlinegestütztes System zur 
Lokalisierung von Notfallorten 
entwickelt. www.schwarzwald-
verein.de/112
Hinweis: Vor allem auf Stre-
ckenabschnitten im National-
park Schwarzwald kann es zu 
saisonalen Wegesperrungen/
Umleitungen in den Monaten 
November bis Mai kommen. 
Entsprechende Infos dazu 
werden auf www.murgleiter.
de veröffentlicht.

Im Bürgerbüro der Stadt Gagge-
nau sind ganzjährig Wanderflyer 
zur Murgleiter und vielen ande-
ren Themenwegen erhältlich. 
Ergänzend dazu bietet auch der 
Murgtal Wanderguide (Touris-
mus Zweckverband „Im Tal der 
Murg“) zahlreiche Wanderungen 
und Aktivitäten an. Infos zum 

Premiumwanderweg Murgleiter 
und die genauen Details zu den 
Etappen unter www.murgleiter.
de oder www.schwarzwald-tou-
rismus.info/touren/premium-
weg-murgleiter

Sämtliche Wandertouren im 
Murgtal können mit dem ÖPNV 
kombiniert werden. Die Linien 
242, 244, 246, 248, 252, 253, 254, 
255, 263, 264 und X44 verbinden 
die Murgtalorte. Die meisten Orte 
im Murgtal sind mit dem Bus er-
reichbar oder an das S-Bahn- und 

Regionalbahnnetz (S8, RB41, RE 
40) angeschlossen. Weitere In-
fos unter www.kvv.de oder www.
bwegt.de/tickets-angebote

Weitere Informationen unter 
www.murgtal.org oder www.
gaggenau.de unter der Rubrik 
Stadtinfo & Tourismus. Bro-
schüren zu den Fernwander-
wegen, Themenwegen und all-
gemeine Wanderführer gibt es 
im Bürgerbüro der Stadt Gag-
genau direkt im Rathaus oder 
unter Tel. 07225 962 444.

 
Start der 110 Kilometer langen Wandertour ist beim Unimog-Mu-
seum. Foto: Stadt Gaggenau

Brennholz für Privathaushalte – Anmeldung ab sofort
Für den kommenden Winter 
werden seit dem 4. September 
Anmeldungen für Brennholz-lang 
(Polterholz) und Schlagraum (Flä-
chenlose) aus den Wäldern um 
Gaggenau angenommen.

Die Preise für Brennholz-lang 
sind in diesem Jahr im Murgtal 
bei den Waldbesitzern hinweg 
einheitlich. Nur bei dem für den 
jeweiligen Wohnort zuständigen 
Revier kann Holz bestellt werden.

Brennholz-lang sind am Fahr-
weg gelagerte Holzstämme, die 
noch abgesägt und gespalten 
werden müssen. Die Preise 
belaufen sich einheitlich für 
Laubbrennholz auf 85 Euro 
je Festmeter und auf 55 Euro 
je Festmeter Nadelbrennholz 
(jeweils inkl. Mehrwertsteuer). 
Ein Festmeter ergibt ca. 1,4 Ster 
(Raummeter) gespaltenes Holz.

Schlagraum ist im Waldbestand 
verteilt liegendes Kronenmate-
rial, das vom Käufer erst noch 
aufgearbeitet und an den Weg 
transportiert werden muss.

Zu beachten ist, dass nur bei 
dem - für den jeweiligen Wohn-
ort - zuständigen Revierleiter 
Holz bestellt werden kann. 

Aufgrund der hohen Nachfra-
ge werden zuerst die Kunden 
der letzten Jahre bedient, die 
Versorgung zusätzlicher Neu-
kunden kann nicht gewährleis-
tet werden. Zudem kann auch 
nicht jeder Wunsch nach einer 
bestimmten Menge oder Bau-
mart erfüllt werden.

In allen Revieren rund um 
Gaggenau sind die Wälder 
zertifiziert. Aufgrund der Zer-
tifizierungsstandards ist der 
Nachweis eines Motorsägen-
sägenlehrgangs zwingende 
Voraussetzung für den Bezug 
von Brennholz. Alleinarbeit ist 
unzulässig. Für den Eigenschutz 
ist während der Arbeiten eine 
persönliche Schutzausrüstung 
(Schnittschutzhose, Sicherheits-
schuhe, Handschuhe, Helm mit 
Gehörschutz und Schutzvisier) 
zwingend notwendig. Ebenso 
erforderlich ist die Verwendung 
biologisch abbaubaren Ketten-
ölen und Sonderkraftstoff für 
die Motorsäge. Bei der Lagerung 
von aufgearbeitetem Brennholz 
im Wald ist auf eine Abdeckung 
zu verzichten.
Aus den Stadtwaldrevieren kann 
Brennholz lang (Polterholz) oder 

Schlagraum (Flächenlose) bezo-
gen werden:
Stadtwaldrevier Gaggenau 
(Kernstadt Gaggenau mit Ot-
tenau, Hörden und Selbach)
Anmeldungen bei Jochen Mül-
ler. Die Bestellung bitte unter 
der Angabe von Telefonnum-
mer und Adresse per E-Mail an 
j.mueller2@landkreis-rastatt.de 
senden. Bei Fragen Tel. 07225 
2286 oder Mobil 0172 7427565.

Stadtwaldrevier Oberweier 
(Oberweier, Freiolsheim, Bad 
Rotenfels)
Die Anmeldungen bei Martin 
Melcher. Die Bestellung bitte 
unter der Angabe von Tele-
fonnummer und Adresse per 
E-Mail an forstrevieroberwei-
er@gmx.de senden. Bei Fragen 
Tel. 0173 3049623.

Auch aus dem Staatswald kann 
Brennholz lang (Polterholz) und in 
begrenztem Umfang Schlagraum 
(Flächenlose) bezogen werden:
Die Anmeldung für Brennholz 
lang (Polterholz) ist ausschließ-
lich über das ForstBW-Online-
Formular möglich: www.forst-
bw.de/produkte-angebote/
holz/brennholzkauf/. Anfragen 

nach Schlagraum bitte unter 
Verwendung des nachfolgen-
den Formulars per E-Mail an 
die Revierleitungen: www.
forstbw.de/fileadmin/forst-
bw_pdf/forstbezirke/Bestell-
formular_liegendes_Flaechen-
los_ab_1.8.21.pdf

Staatswaldrevier Eichelberg 
(Rotenfels/Michelbach/Sulz-
bach/Bischweier)
Bitte beachten, dass Bestel-
lungen von Brennholz-lang 
nur über das Online-Formular 
möglich sind. Anfragen nach 
Schlagraum bitte per E-Mail an 
andreas.bach@forstbw.de. Bei 
Fragen ist Revierleiter Andreas 
Bach unter Tel. 07225 689870 
oder 0172 5785909 oder per E-
Mail zu erreichen.

Staatswaldrevier Frauenalb 
(Freiolsheim/Moosbronn/
Mittelberg)

Bitte beachten, dass Bestellun-
gen von Brennholz-lang nur über 
das Online-Formular möglich 
sind. Anfragen nach Schlag-
raum bitte per E-Mail an silke.
bommer@forstbw.de. Bei Fragen 
ist Revierleiterin Silke Bommer 
unter Tel. 07083 9326148, Mobil 
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0173 6178204 oder per E-Mail zu 
erreichen.

Staatswaldrevier Hohenbaden 
(westl. Selbach und Bad 
Rotenfels)

Bitte beachten, dass Bestel-
lungen von Brennholz-lang 
nur über das Online-Formular 
möglich sind. Anfragen nach 
Schlagraum bitte per E-Mail an 
stefan.weissinger@forstbw.de. 

Bei Fragen ist  Revierleiter Ste-
fan Weissinger unter Tel. 07803 
9254908 oder 0162 2398941 
oder per E-Mail zu erreichen. 

Nähere Informationen gibt es 

auf der städtischen Homepage 
www.gaggenau.de unter der 
Rubrik „Stadtwald“ sowie auf 
der Homepage von ForstBW un-
ter www.forstbw.de/produkte-
angebote/holz/brennholzkauf/

Vier junge Menschen beginnen Ausbildung bei der Stadt Gaggenau
„Die Arbeiten hier sind so vielfäl-
tig und ich bin gespannt, was mir 
am meisten Spaß machen wird“ 
– auf diesen Punkt brachte einer 
der vier neuen Auszubildenden 
ihre gerade begonnene Ausbil-
dung bei der Stadt Gaggenau.

Die zahlreichen Aufgaben einer 
Stadtverwaltung reizten Emely 
Ullrich und Manuel Cujko den 
Beruf des Verwaltungsfachan-
gestellten anzustreben und 
Annika Bertsch künftig „Public 
Management“ zu studieren. 
Dazu steht ihr nun erst einmal 
ein Praxissemester bei der Stadt 
bevor. Sarah Scherbarth hat die 
Gaggenauer Stadtbibliothek 
bereits während eines Schü-
lerpraktikums kennengelernt 
und sich dazu entschieden, 
zunächst eine Ausbildung als 

Fachangestellte für Medien- 
und Informationsdienste zu 
absolvieren. „Wir freuen uns, 
dass wir gleich vier junge Men-
schen gewinnen konnten“, 
zeigte sich Oberbürgermeister 
Michael Pfeiffer stolz darauf, 
dass die Stadt als attraktive 
Ausbildungsstätte unter den 

Jugendlichen gilt. Insgesamt 
sind derzeit 15 junge Menschen 
in der Ausbildung bei der Stadt 
Gaggenau, darunter neben 
Verwaltungskräften auch an-
gehende Erzieherinnen, eine 
künftige Architektin und ein 
Veranstaltungskaufmann.
„Die Stadt bietet viele Chan-

cen“, betonte Pfeiffer während 
er über die Aufgabenvielfalt der 
Verwaltung sprach. Zudem gab 
es von ihm einen Einblick in die 
tägliche Arbeit des Oberbürger-
meisters und einen Überblick 
über die regionale Bedeutung 
Gaggenaus. Zum Start in die 
Ausbildung hatte es für die 
„Neulinge“ zunächst Einfüh-
rungstage mit Rallyes und Aus-
flügen – organsiert durch ältere 
Azubis – gegeben. „Damit ist 
schon ein Zusammenhalt unter 
uns Berufsanfängern da“, stellt 
Manuel Cujko fest, der sich 
auch sicher ist, nun in seinem 
Traumberuf gelandet zu sein. 
„Die ersten Tage waren toll“. 

Und so wünschte OB Pfeiffer 
ihnen auch noch viel Freude bei 
der Stadtverwaltung.

 
OB Pfeiffer begrüßt die neuen Auszubildenden.  
 Foto: Stadt Gaggenau

Feuerwehreinsatzübung  
bei Carl-Benz-Schule am 16. September
An der Carl-Benz-Schule findet 
am Samstag, 16. September, 
eine abteilungsübergreifende 
Feuerwehreinsatzübung statt.

Beginn der Übung wird gegen 
15 Uhr sein. Neben der Feuer-
wehrabteilung Gaggenau wer-
den sich auch die Abteilungen 
aus Ottenau und Selbach an 
dem Training beteiligen. Zu-
dem wird neben dem Rettungs-

dienst auch der Ortsverein des 
DRK Gaggenau und Ottenau 
teilnehmen. 

Hinweis: Die Bismarckstraße 
wird im Bereich der Carl-Benz-
Schule für rund zwei Stunden 
im Rahmen der Feuerwehr-
übung gesperrt sein. Wer In-
teresse hat, ist als Zuschauer 
während der Einsatzübung 
herzlich willkommen.

Alkoholprävention und  
Jugendschutz in der Vereinsarbeit
Zum Thema „Alkoholprävention 
und Jugendschutz in der Ver-
einsarbeit“ findet am Donners-
tag, 5. Oktober, um 18 Uhr, eine 
Online-Veranstaltung, statt.

Vereine, die Jugendarbeit ma-
chen, sich bei Festen beteiligen 
oder selbst Veranstalter sind, 
stehen immer vor der Frage, wie 
sie den Jugendschutz gewähr-
leisten können. Die Tücke steckt 
oft im Detail. Dürfen Jugend-
liche unter 16 Jahren Alkohol 
verkaufen oder als Bedienung 
bei Festen eingesetzt werden? 

Und warum ist Alkoholprä-
vention im Verein wichtig? Ist 
das nicht Aufgabe der Eltern? 
Welche Rechte haben wir 
als Veranstalter? Diesen und 
weiteren Fragen wird bei der 
Veranstaltung nachgegangen. 
Außerdem wird über die Zerti-
fizierung zum jugendfreundli-
chen Verein informiert. Das An-
gebot ist für Vereine kostenfrei.
Information und Anmeldung bei 
der kommunalen Suchtbeauf-
tragten des Landkreises Rastatt, 
Gudrun Pelzer, unter g.pelzer@
landkreis-rastatt.de

Blut spenden –  
die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, 
eine plötzliche schwere Er-
krankung: jeden Tag werden 
in Deutschland etwa 15.000 
Blutspenden benötigt. 

Der nächste Termin in Gagge-
nau ist am Mittwoch, 20. Sep-
tember, von 13.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Merkurhalle, Furtwängler-
str. 15, Ottenau

Jetzt Blutspendertermin online 
reservieren unter www.blut-
spende.de/termine

 
 Foto: DRK BW Hessen

Umweltexkursion „In der Natur SEIN“ - 
Noch Plätze frei
Durch den Wald schlendern 
und die Wahrnehmung durch 
verschiedene Übungen sensi-
bilisieren können interessierte 
Teilnehmer am Donnerstag, 21. 
September, von 16 bis 18.30 Uhr.  
Zusammen mit Natur- und 
Wildnispädagogin Lisa Gries-
haber von der Stadtverwaltung 
Gaggenau kann der Spazier-
gang im Raum Gaggenau dazu 
genutzt werden, wieder mehr 
mit der Natur in Verbindung 
zu kommen. 

Der Treffpunkt wird nach der 
Anmeldung per E-Mail mitge-
teilt.

Wer an der Umwelt-Exkursio-
nen teilnehmen möchte, kann 
sich direkt auf der Internetsei-
te der Stadt Gaggenau unter 
www.gaggenau.de/umweltex-
kursionen anmelden. 

Rückfragen über Tel. 07225 
962578 oder -577 oder per E-
Mail an umwelt@gaggenau.de.
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Gaggenauer Kulturbüro zieht positive Bilanz  
nach sechseinhalb Wochen Ferienprogramm
Die Sommerferien sind zu Ende 
und das städtische Kulturbüro 
kann auf ein überaus erfolgrei-
ches sechseinhalbwöchiges Fe-
rienspaßprogramm für Kinder 
und Jugendliche zurückblicken: 
150 Ferienangebote, über 600 
ausgegebene Ferienpässe und 
rund 5.300 Teilnehmende lau-
tet die Rekordbilanz.

„Einfach großartig, was das Fe-
rienspaß-Team unseres Kultur-
büros gemeinsam mit örtlichen 
Vereinen, Einrichtungen und 
Ehrenamtlichen in den Som-
merferien Jahr für Jahr auf die 
Beine stellt“, lobt Gaggenaus 
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer. Bei den Ausflügen, Na-
turabenteuern, Technik- und 
Wissensangeboten, kreativen 
und sportlichen Betätigungen 
standen rund 1.700 Plätze zur 
Verfügung, davon waren 1.362 
belegt. Geschätzt 3.000 Kinder 
und Familien kamen zusätzlich 
zu den City-Sausen, die erneut 
einen Magnet an den Freitagen 
im August bildeten. Auch die 26 
Kinderkino-Termine des Mer-
kurfilmcenters Ottenau waren 
mit rund 850 Besucherinnen 
und Besuchern hervorragend 
besucht. Trotz einiger Wet-
terkapriolen und der damit 
verbundenen Verlegung von 
Angeboten konnte bis auf drei 
Veranstaltungen alles statt-
finden. 75 Prozent aller Ver-
anstaltungen waren komplett 
ausgebucht.

Hoch im Kurs standen in diesem 
Jahr die über 50 neuen Angebo-
te. Darunter fanden sich unter 
anderem Ausflüge und Exkur-
sionen in den Hochseilgarten 
und Wildpark nach Pforzheim, 
eine Erkundungstour hinter die 
Kulissen des Flughafens Söllin-
gen und eine Führung im neuen 
Wildpark-Stadion in Karlsruhe. 
Die meisten Wünsche konnte 
das Training in der Ninja-Hal-
le Karlsruhe verbuchen (102), 
dicht gefolgt vom Goldschürfen 
(92) und dem „Dauerbrenner“, 
der „Tierische Schnitzeljagd auf 
dem Reiterhof Winkel“ (90).
Mit der Reihe „12+“ hatten 
Jugendliche ab 12 Jahren ein 
speziell auf sie zugeschnittenes 
Programm mit 35 Angeboten, 

das sich großer Beliebtheit er-
freute. „124 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren 12 Jahre 
oder älter“, berichtet Ute Acri 
vom Ferienspaß-Team. Für die 
Jugendlichen stand unter an-
derem ein Redaktionsbesuch 
beim Radiosender DASDING 
auf dem Programm und ein 
Besuch im spannenden KIT-Ma-
thelabor. Einen eindrucksvollen 
Tag erlebten die Gaggenauer 
Jugendlichen im Atelier des 
peruanischen Künstlers Israel 
Surco in Freudenstadt. Dabei 
durften sie neue Techniken mit 
Finelinern und Aquarellfarben 
ausprobieren. Im Schloss Ro-
tenfels konnte in einem fünf-
tägigen künstlerischen Work-
shop Manga-Zeichnen erlernt 
werden.

Auch der erste Gaggenauer 
Poetry Slam Workshop wurde 

gut angenommen. Unter der 
Anleitung von Profi-Slammer 
Marius Loy schrieben die ju-
gendlichen Teilnehmenden in 
der Stadtbibliothek ihre Texte 
und übten auch, wie man beim 
Slam vorträgt. Beim anschlie-
ßenden Slam am Abend trat 
neben dem Workshopleiter 
auch eine Workshopteilneh-
merin auf.

Besonders ins Schwärmen 
kommt Kulturbüroleiterin An-
gelika Schroth beim Blick auf 
die City-Sausen.

„Die weit über Gaggenau hin-
aus bekannten Familienakti-
onstage mit vielen kreativen 
Angeboten fanden großen 
Anklang bei vielen begeister-
ten Kindern und Erwachse-
nen“. Sie fanden an allen vier 
Freitagen im August auf dem 

Marktplatz und im Murgpark 
statt. Neben viel Spiel und Spaß 
gab es auch Außergewöhnli-
ches zu erleben. Den Auftakt 
machte die „Rad-Sause“ am 4. 
August im Rahmen der Rad-
KULTUR Baden-Württemberg. 
Getreu dem Motto drehte sich 
an diesem Nachmittag in der 
Innenstadt alles ums Fahrrad: 
von atemberaubender Fahr-
radartistik, witzigen Roll-Acts 
bis hin zum Kunstbike. Auf 
der „Sport & Spaß-Sause“ am 
11. August erwartete die Kin-
der eine Spaßolympiade. Die 
darauffolgende Sause am 18. 
August mit Recyclingdrache 
Onil widmete sich dem Thema 
Natur und Umwelt. Als Finale 
gab es am 25. August ein „Klei-
nes Lesefest“ bei dem Papier, 
Bücher und Lesen im Mittel-
punkt standen. Witterungsbe-
dingt wurden die Vorlesungen 
kurzfristig vom Murgpark in die 
Stadtbibliothek verlegt.

Die enorme Vielfalt und Quali-
tät des erfolgreichen Sommer-
angebots sind einem weitge-
spannten Netzwerk mit 50 
Partnern zu verdanken. „Unser 
besonderer Dank gilt allen, die 
Ideen und Zeit für den Ferien-
spaß investieren, und auch dem 
bewährten Finanzpartner, der 
Sparkasse Baden-Baden Gag-
genau“, so Oberbürgermeister 
Pfeiffer. Durch das Sponsoring 
konnte die Fortführung und 
kontinuierliche Weiterentwick-
lung des Programms garantiert 
werden.

OB Michael Pfeiffer (Mitte), Susanne Burg (rechts, stellvertretende Vorsitzende der Sparkasse),  
Angelika Schroth (links) auf City-Sause. Foto: Hans-Jürgen Collet

 
Erkundungstour im Baden-Airpark. Foto: N. Schmitt
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Elterntaxi - Besser nicht mit dem Auto zur Schule
Mütter und Väter wollen nur das 
Beste für ihre Kinder – mit dem 
Elterntaxi schießen sie allerdings 
häufig übers Ziel hinaus.

Durch Überbehüten verzögern 
sie die Entwicklung ihres Nach-
wuchses hin zu selbstständigen 
Verkehrsteilnehmern. Und mit 
dem Halten an Bushaltestellen, 
im Halteverbot oder in zweiter 
Reihe behindern sie den Ver-
kehr. Dieses Verhalten ist auch 
nicht unbedingt ein Vorbild für 
den Nachwuchs.

Das morgendliche Verkehrs-
chaos durch „Elterntaxis“ vor 
der Schule führt zu verstopften 
Straßen, riskanten Wendema-

növern, sowie Halten in Ver-
botszonen, an Bushaltestellen 

oder in zweiter Reihe. Kinder, 
die mit dem Auto gebracht wer-

den, geraten dann leicht in Ge-
fahr durch das Aussteigen zur 
Straße hin oder das Überqueren 
der Straße hinter Fahrzeugen. 
Wenn es nicht anders geht, 
sollten Eltern etwas weiter 
weg parken. Beispielsweise an 
einer eingerichteten Elternhal-
testelle, um dem Nachwuchs 
zumindest einen kurzen Schul-
weg zu Fuß und damit etwas 
Selbständigkeit ermöglichen. 
Der ADAC Nordbaden steht 
als Berater für die Einrichtung 
solcher Elternhaltestellen zur 
Verfügung.

Die Verkehrs-Experten des ADAC 
Nordbaden stehen unter Tel. 0721 
8104911 für Fragen zur Verfügung.

 
Elterntaxis verursachen oft ein Verkehrschaos vor den Schulen.
 Foto: S. Aumiller/ADAC

Schnellladesäule am Annemasseplatz während der Herbstmesse nicht erreichbar
Die Stadtwerke weisen darauf 
hin, dass die Schnellladesäule 
am Annemasseplatz vom 18. 

September bis zum 29. Sep-
tember aufgrund der Herbst-
messe nicht erreichbar ist. 

Weitere E-Ladesäulen der Stadt-
werke befinden sich an der Carl-
Benz-Schule, am Rotherma, am 

Unimog Museum, am Parkplatz 
der Flößerhalle in Hörden sowie 
in der Tiefgarage Murgufer.

Umhängetasche selber nähen: 23. und 24. September
Eine selbst genähte Umhän-
getasche sieht cool aus und ist 
gar nicht so schwer zu nähen, 
wenn man weiß wie es geht. 
Im Jugend- und Familienzen-
trum (JuFaZ), Hauptstraße 1 in 
Gaggenau, finden am Samstag, 
23. September und Sonntag, 
24. September zwei eintägige 
Nähkurse statt für Kinder und 

Jugendliche zwischen 9 und 14 Jahren. Die Kurse starten 
jeweils um 9 Uhr und enden 
um 14 Uhr. Nach einer kurzen 
Einführung und dem Kennen-
lernen der Nähmaschinen geht 
es los. Jeder Teilnehmer wird 
in dem Workshop eine eigene 
Tasche nähen. Grundlegende 
Kenntnisse im Umgang mit ei-
ner Nähmaschine werden vor-

ausgesetzt. Die beiden Kurse 
sind jeweils auf maximal 6 Teil-
nehmer ausgelegt. Das benö-
tigte Material wird von KINDge-
nau e.V. zur Verfügung gestellt. 
Die Kursgebühr beträgt 25 Euro, 
für KINDgenau-Paten 20 Euro.
Anmeldung:
info@kindgenau.de

 
 Foto: Ronja Scharer

BUCHgenau im Jugend- und Familienzentrum (JuFaZ) am 14. Oktober
Schusselige Hexen, mutige 
Prinzessinnen, tollpatschige 
Räuber und gefährliche Dra-
chen. Geschichten hören, Bas- 

teln und Malen, das steht bei 
BUCHgenau auf dem Pro- 
gramm. Am Samstag, 14. Ok-
tober, 10 bis 12 Uhr, wird im 

JuFaZ eine tolle Geschichte 
erzählt, danach wird gebastelt 
oder gemalt, passend zur Ge- 
schichte - kostenlos und ohne 

 Anmeldung. Wo: Im Jugend- 
und Familienzentrum (JuFaZ) 
des KINDgenau, Hauptstraße 1, 
Gaggenau.

Termine                              und

Diese Woche 
im Josef-Treff
Sa., 16. Sept., 9 bis 14 Uhr
Saubergteufel Ottenau bieten 
selbst gebackenen Kuchen an

Mi., 20. Sept., 9 bis 13 Uhr
Grundschule Sulzbach bietet 
selbst gebackenen Kuchen an

Spätsommerlicher Waldtag mit Elke am 30. September
Welche Tiere leben unter Holz 
und Laub? Welche Wildkräuter 
gibt es zu entdecken?

Der nächste Waldtag findet 
statt am Samstag, 30. Sep-
tember, 10 bis 14 Uhr. Weitere 
Samstagstermine: 21. Oktober, 
11. November, 16. Dezember. Al-
tersgruppe: Kinder ab 7 Jahren. 
Treffpunkt: am gelben Dach auf 
dem großen Parkplatz beim 

Schulzentrum in Bad Rotenfels. 
Das Waldangebot endet um 14 
Uhr wieder am gelben Dach. 
Bitte mitbringen: Wetter ange-
passte Kleidung, die schmutzig 
werden darf, festes Schuhwerk 
sowie Vesper und Trinken. Kos-
ten: 20 Euro/ermäßigt 16 Euro 
für KINDgenau-Mitglieder.

Anmeldung: 
elke.rohwer@kindgenau.de

 
keine Foto: KINDgenau e. V.

Stadtwerke
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Nächtliche Weichenarbeiten  
ab 14. September - Zugausfälle S8
In den Nächten von Donners-
tag, 14. September, (jeweils ab 
23 Uhr) bis Mittwoch, 20. Sep-
tember, (jeweils bis 4.20 Uhr) 
und am Montag, 25. Septem-
ber, von 0 Uhr bis 4 Uhr finden 
Weichenarbeiten entlang der 
Strecke zwischen Karlsruhe 
und Forchheim statt.

Angesichts dessen ist die 
Bahnverbindung vom Karls-
ruher Stadtgebiet auf dieser 
Strecke ins Umland in den 
genannten Zeiträumen unter-

brochen. Es kommt in diesen 
Nächten zu Zug- und Halt-
ausfällen auf der AVG-Linie 
S8 im Stadtgebiet Karlsruhe. 
Alle Züge bedienen im betrof-
fenen Zeitraum stattdessen 
den Hauptbahnhof Karlsruhe. 

Als Ersatz für die entfallenden 
Bahnen im Stadtgebiet kön-
nen Fahrgäste die anderen 
Tram-Linien der Verkehrsbe-
triebe Karlsruhe (VBK) und der 
Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
(AVG) nutzen.

Veranstaltungen vom 14. bis 24. September
Donnerstag, 14. September
14 Uhr, Seniorennachmittag: 
Vortrag, Gemeindehaus „St. Jo-
hannes“, Veranstalter: Forum 
„Älterwerden“ St. Johannes

Samstag, 16. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

10 Uhr, Höfeflohmarkt, Karlsru-
her Straße, Oberweier-Nieder-
weier, Veranstalter: Oberweier

20 Uhr, Trio and Friends - Pod-
cast und Livemusik mit Soulog-
ne und Luka-LQM, klag-Bühne, 
Gaggenau, Veranstalter: Trio In-
flagranti, Kulturbüro Gaggenau

Samstag, 16. und  
Sonntag, 17. September
Sa., ab 17 Uhr, So., ab 10 Uhr, 
Herbstfest, Vereinsheim Sulz-
bach, Veranstalter: Männer-
gesangverein „Sängerbund“ 
Sulzbach

Sonntag, 17. September
10.30 Uhr, Tour de Murg Kir-
chentour, Treffpunkt: Stadt- 
bahnhof Baiersbronn, Veranstal-

ter: AKTF, Ev. Kirchengemeinde
16 Uhr, Kurkonzert: Stadtka-
pelle Gaggenau, Kurpark Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Stadt-
kapelle Gaggenau

18 Uhr, Soirée „Gitarrenklänge 
im Hirtenhaus“, Hirtenhaus Mi-
chelbach, Veranstalter: Förder-
verein Michelbacher Hirtenhaus

Montag, 18. September
18 Uhr, Sadiqua, miteinander 
unterwegs - Wir kochen uk-
rainisch, im Rahmen der inter-
kulturellen Woche, Gertrud-
Hamann-Haus, Veranstalter: 
Abt. Gesellschaft und Familie, 
mit Eva Rigsinger

Mittwoch, 20. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

Freitag, 22. September
19.30 Uhr, Vortrag: Löß unter 
den Füßen und Technik im 
Kopf, Eichelberghalle Oberwei-
er, Veranstalter: Förderverein 
zur Heimatpflege Oberweier

Samstag, 23. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau

20 Uhr, Suchtpotenzial Vorpre-
miere, klag-Bühne, Veranstalter: 
Rantastic GmbH

Freitag, 22. und  
Samstag, 23. September
Fr., 13 bis 21 Uhr, Sa., 9 bis 16 Uhr, 
Lauf- und Walkingchallenge, 
Traischbachstadion Gaggenau, 
Veranstalter: SG Stern Gaggenau

Sonntag, 24. September
ab 11 Uhr, Hockete mit Trak-
tortreffen, am Schwimmbad 
Sulzbach, Veranstalter: Obst- 
und Gartenbauverein Sulzbach

16 Uhr, Kurkonzert: Harmonika 
Spielring Bad Rotenfels, Kur-
park Bad Rotenfels, Veranstal-
ter: Harmonika Spielring Bad 
Rotenfels

18 Uhr, Interreligiöses Gebet 
im Rahmen der interkulturellen 
Woche, Marktplatz Gaggenau, 
Veranstalter: Religionsgemein-
schaft Gaggenau

18 Uhr, „Feuerabend“ im Hir-
tenhaus, Hirtenhaus Michel-
bach, Veranstalter: Förderverein 
Michelbacher Hirtenhaus 

Freitag, 22. bis  
Montag, 25. September 
Fr., ab 14 Uhr, Herbstmesse, Krä-
mermarkt und verkaufsoffener 
Sonntag, Annemasseplatz und 
Gaggenauer Innenstadt, Veran-
stalter: Stadt Gaggenau

Sonderausstellung 50 Jahre 
MB Tracs bis April 2024 im 
Unimog-Museum von Diens-
tag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr.
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Neues aus der Stadtbibliothek

Lesen im Murgpark am Freitag, 15. September
Es ist wieder so weit mit „Lesen 
im Murg-Park“. Leseratten und 
Bücherfans aus jeder Alters-
gruppe sind auf der Murgpark-
Wiese eingeladen, mit Picknick-

decken einer bunten Auswahl 
an Kamishibai-Geschichten zu 
lauschen. 

Die Veranstaltung findet von 

10.30 bis 11.30 Uhr auf der Wiese 
am Spielplatz Murgpark (Ba-
nanenbrücke) statt. „Lesen im 
Murg-Park“ wird nur bei guter 
Witterung abgehalten und ist 

für Kinder ab 4 Jahren geeignet. 
Der Eintritt ist frei und ohne 
Anmeldung. Sitzgelegenheiten 
müssen selbst mitgebracht 
werden.

Bobby ist ein liebenswerter zwei-
jährige Mischlingsrüde. Er ist an-
fänglich etwas zurückhaltend, 
aber lebt sich schnell ein. Er mag 
Kinder und eine Familie mit Haus 
und Garten.
Levi ist ein unkomplizierter 5-jäh-
riger Rüde und ein liebenswerter 
und gut verträglicher Bursche. Er 
hat schon mal in einer Familie 
gelebt und wird sich gut anpas-
sen können. Er wurde abgegeben 
und würde sich über ein liebevol-
les neues Zuhause sehr freuen. 
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

ZUHAUSE GESUCHT

Levi sucht ein liebevolles Zu-
hause, gerne bei einer Familie.
 Foto: www.
 tiere-brauchen-freunde.de

i
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Neue Wimmelbücher 
aus dem Adrian Verlag

Lohr, Stefan:
Tiere Wimmelbuch, 2023, – 
o. Sz., Ill. (farb.)
ISBN 978-3-947188-16-1
SY:  1
Das große Tiere Wimmelbuch 
mit Tieren aus aller Welt, mit 
vielen fortlaufenden Geschich-
ten! Wer sucht, der fi ndet … 

 Fotos: Adrian Verlag

Lohr, Stefan:
Züge Wimmelbuch, 2023.–
o. Sz., Ill. (farb.)
ISBN 978-3-948638-17-7
SY: 1
Alle einsteigen und die Türen 
schließen. Der Zug hält bald 
am Hauptbahnhof, nächster 
Halt: Wimmelstadt! Das gro-
ße Züge Wimmelbuch enthält 
viele fortlaufende Geschichten 
und immer etwas Neues zum 
Entdecken und Staunen!
Für kleine Eisenbahn-Fans!

Neuerscheinung 
aus dem btb Verlag

Brizendine, Louann: 
Gehirn-Power Wechseljahre, 
2023. –
352 S. 
ISBN 978-3-442-39413-5
SY: Vcm 4 
Mit wissenschaftlich fundierten 
Strategien und leicht umsetz-
baren Tipps, um die hormonelle 
Umstellung gut zu überstehen, 
ist Gehirn-Power Wechseljahre 
ein Wegweiser zu ungeahnter 
Stärke und einem völlig neuen – 
radikal positiven – Verständnis 
des Älterwerdens.
  

 Foto: btb Verlag

Neuheiten aus dem cbj Verlag

Niestrath, Angelika:
Das fantastische fl iegende 
Fundbüro - Die Suche nach 
Juma, 2023. 
159 S., Ill. (farb.)
ISBN 978-3-570-18079-2
SY: 4.1
Der schüchterne Geheimagent 
Anton sucht mit seinen Freund/
Innen Alex und Pogo nach ver-
lorenen Gegenständen. Als 
Magierin Zampana auftaucht, 
verursacht sie Chaos in der 
Stadt. Die Detektive suchen das 
Nilpferdbaby Juma, das aus dem 
Tierpark entführt wurde ... Das 
fantastische fl iegende Fundbü-
ro, Teil 2. Ab 8.

  Fotos:  cbj Verlag

McManus, Karen M.:
One of us is back, 2023.-
426 S.
ISBN 978-3-570-16661-1
SY: 5.2
In Bayview sind Sommerferien 
und es treffen sich die Freunde 
Addy, Bronwyn, Cooper, Nate, 
Maeve, Phoebe und Knox wie-
der. Doch diese sorglose Zeit 
könnte bald vorbei sein, denn 
der Täter Jake Riordan soll bald 
durch einen Verfahrensfehler 
entlassen werden ... One of us 
is lying, Teil 3.

Smith, Jennifer N. R.:
Glow - Das wundersame Leuch-
ten der Natur, 2023.
35 S. Ill. (farb.)
ISBN 978-3-570-18113-3
SY: 6  Natur
Das erste Kindersachbuch zum 
spannenden Naturphänomen 
der Biolumineszenz – ein Buch 
von funkelnder Schönheit im 
supergroßen Format mit auf-
fälligem Cover.

   

Neuerscheinungen 
aus dem Ellermann Verlag

Bos, Miriam:
Huch! Eine Überraschung,
2023. –
25 ungez. Seiten
ISBN 978-3-7514-0113-5
SY: 1
Bist du auch wie der kleine 
Fuchs und magst es gerne 
sicher, ruhig und gemütlich? 
Dann hast du vielleicht manch-
mal Angst, wenn deine Freunde 
dich überraschen. So geht es 
auch August Fuchs mit seiner 
Freundin, dem Eichhörnchen 
Susi. Die mag es nämlich zu 
rennen und zu toben und zu 
springen und kommt immer 
auf ziemlich wilde Ideen …

 Fotos: Ellermann Verlag

Boie, Kirsten:
Regenbogenbunte Geschich-
ten, 2023.-
192 S., Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7514-0115-9
SY: 4.1
Dieser Mix aus Geschichten von 
vielfältigen Lebensrealitäten 
und solchen, die der Fantasie 
entspringen, feiert die Diver-
sität. Entdecke Wort für Wort, 
Seite für Seite den dicken Vor-
leseschatz, prall voll mit kleinen 
Abenteuern, die dich ins Leben 
begleiten, dich träumen und la-
chen lassen. Lesezeit ist Kuschel-
zeit – vor dem Schlafengehen, 
auf Reisen oder in Spielpausen. 
Für Kinder ab 2 Jahren.

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek
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Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mittwoch, 20. September 2023, 19 Uhr, findet eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates Selbach im Rathaus Selbach, 
Brunnenstraße 51,  Gaggenau, statt. Die Bevölkerung ist hierzu 
freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Bekanntgaben
2.  Anfragen der Ortschaftsräte
3.  Einwohnerfragestunde

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

Mit freundlichen Grüßen

 
Michael Schiel, Ortsvorsteher Selbach

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Dienstag, 19. September 2023, 19 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Sulzbach im Rathaus Sulzbach, Dorf-
str. 88,  Gaggenau, statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich 
eingeladen.

Tagesordnung: 
1.  Bekanntgaben 
2.   Dauerparker öffentlicher Parkplatz - Straußgasse
3.  Anfragen der Ortschaftsräte 
4.  Einwohnerfragestunde 

Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/ 

Mit freundlichen Grüßen  

Josefa Hofmann, Ortsvorsteherin Sulzbach

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Musikschule

Neues Unterrichtsangebot ab 1. Oktober - Grundkurs Fotografie
Ab dem 1. Oktober erweitert 
die Schule für Musik und dar-
stellende Kunst, Gaggenau ihr 
Unterrichtsangebot um das Fach 
„Fotografie“.

Ganz neu ist das nicht – es gab 
dieses Angebot bereits, wurde 
aber in den vergangenen 10 
Jahren nicht mehr angeboten. 
Die Musikschule versteht sich 
als Schule mit einem breit ge-
fächerten Angebot, das nicht 
nur instrumentales Musizie-
ren beinhaltet, sondern auch 
Malerei, Gesangs-, Schauspiel- 
und Ballettunterricht. Daher ist 
das Unterrichtsfach Fotografie 
nur ein logischer Schritt, das 

Angebot der Schule um ein 
weiteres künstlerisches Fach 
zu bereichern.

Der Unterricht wird wöchent-
lich als Gruppenunterricht in 
der Musikschule stattfinden. 
Zum Üben des Erlernten wer-
den zusätzlich Fotoausflüge 
unternommen. Dieser erste 
Kurs ist ein Basiskurs, der die 
Grundlagen des Fotografie-
rens vermittelt: Funktionen der 
Kamera, Objektive, manuelle 
Einstellungen bzw. manuell 
fotografieren, Funktionen der 
Blende, der Verschlusszeit und 
des ISO-Wertes, verschiedene 
Modi der Kamera (A/AV- und 

S/TV Modus) Weißabgleich, 
manueller Fokus, Verwendung 
des Gitternetzes und Bildkom-
positionen.

Der Kurs ist zunächst auf ein 
Schuljahr ausgelegt und kostet 
monatlich 32 Euro für Kinder/
Jugendliche und 50 Euro für 
Erwachsene.

Voraussetzung zur Teilnahme 
ist der Besitz einer eigenen Ka-
mera. Die Art der Kamera ist 
nicht relevant. Es muss also 
nicht zwingend eine Spiegel-
reflexkamera (DSLR) oder eine 
Systemkamera (DSLM) sein. Sie 
sollte jedoch über einen manu-
ellen Modus verfügen. d.h. die 

Funktionen ISO-Wert, Blende, 
Verschlusszeit und Fokus soll-
ten manuell einstellbar sein.

Infos und Anmeldung unter 
Tel. 07225 4707 oder per E-Mail: 
info@musikschule-gaggenau.de

 
Fotokurs - Neues Angebot ab 
Schuljahr 2023/2024  
 Foto: Oliver Grote

Ein Sommernachtstraum von und nach William Shakespeare
Auch nach über 400 Jahren hat 
Shakespeares berühmter „Som-
mernachtstraum“ seinen Zau-
ber nicht verloren: mit dem hu-
morvollen Verwirrspiel um zwei 
junge Liebespaare, entführt die 
Komödie die Zuschauer in einen 
magischen Wald, in dem Feen 
und Trolle den Menschen die 
Köpfe verdrehen.

Das Genie des Autors und die 
Poesie des Textes eröffnen eine 

hinreißende Märchenwelt, die 
Wirklichkeit und Traum, Spiel 
und Ernst, feurige Leidenschaft 
und echte Zuneigung auf zeit-
lose Art miteinander verwebt. 

Die Schauspielklasse der Musik-
schule präsentiert an drei Tagen 
dieses berühmte Theaterstück 
in der Bühnenfassung von Bar-
bara Seeliger unter Leitung und 
Regie von Martin Rheinschmidt. 
Die Veranstaltungen finden im 

Josef-Riedinger-Saal der Musik-
schule Gaggenau statt.

Aufführungstermine:
Freitag, 6. Oktober, 19.30 Uhr.
Samstag, 7. Oktober, 19.30 Uhr.
Sonntag, 8. Oktober, 18 Uhr.

Telefonische Reservierung im 
Sekretariat unter Tel. 07225 47 
07 oder per E-Mail über info@
musikschule-gaggenau.de er-
forderlich.

 
Theaterklasse SMdK.  
 Foto: Martin Rheinschmidt
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42. Gaggenauer Musikwettbewerb an der Musikschule Gaggenau
Am Wochenende, 25. und 26. 
November, richtet die Musik-
schule zum 42. Mal den Gagge-
nauer Musikwettbewerb aus.

In diesem Jahr sind Solisten al-
ler Instrumente und Gesang, 
die im Stadtgebiet Gaggenau 
wohnen oder Unterricht erhal-
ten bzw. in einem Orchester 
des Stadtgebietes mitwirken, 
eingeladen. Jedes Jahr stellen 
sich Teilnehmer aus verschie-
denen Fachbereichen diesem 
Wettbewerb. Innerhalb ihrer 
Altersstufe tragen die Solisten 
die vorbereiteten Beiträge ei-

ner fachkundigen Jury vor. Die 
Jurymitglieder, Bettina Beigel-
beck als Vorsitzende, Anja Möst 
und Raimonds Spogis haben die 
schwierige Aufgabe, alle Vor-
träge nach musikalischen Ge-
sichtspunkten innerhalb jeder 
Alterskategorie zu bewerten.

Die öffentlichen Wertungs-
spiele fi nden am Samstag, 25. 
November ab 9 Uhr im Josef 
Riedinger Saal der Musikschu-
le statt. Anmeldeschluss für 
diesen Wettbewerb ist der 4. 
Oktober. Aufgrund der stei-
genden Anmeldungen wurde 

die Anzahl auf 100 Teilnehmer 
begrenzt. Nach Erreichen die-
ser Obergrenze werden keine 
Anmeldungen mehr entgegen-
genommen. Ausschreibungen 
und Anmeldungen sind im 
Sekretariat der Musikschule 
oder unter www.musikschule-
gaggenau.de erhältlich.

Am Sonntag, 26. November fi n-
det um 16 Uhr in der Jahnhalle 
Gaggenau das Preisträgerkon-
zert und die Preisverleihung für 
alle Teilnehmer statt. Oberbür-
germeister Michael Pfeiffer, 
Schirmherr des Gaggenauer 

Musikwettbewerbs, wird die 
Preise persönlich überreichen. 
Die Bevölkerung ist zu beiden 
Veranstaltungen bei freiem Ein-
tritt herzlich eingeladen.

Preisträger 39. Gaggenauer Mu-
sikwettbewerb. Foto: SMdK

Start ab 1. Oktober - Unterrichtsangebot im neuen Schuljahr zum 50-jährigen Jubiläum
Zum 1. Oktober startet die Mu-
sikschule Gaggenau mit einem 
umfangreichen Unterrichtsan-
gebot und vielen interessanten 
Veranstaltungen in das neue 
Schuljahr 2023 / 2024. Dieses 
steht ganz im Zeichen des Ju-
biläums „50 Jahre Schule für 
Musik und darstellende Kunst“.

Das Angebot der Schule be-
ginnt für die Kleinsten mit dem 
Musikgarten, geht weiter über 
die musikalische Früherziehung 
bis hin zum Instrumentalunter-
richt. An der Musikschule un-
terrichten ausschließlich Fach-
kräfte auf Holz- und Blechblas-, 
Streich- und Zupfi nstrumenten, 

Akkordeon, Klavier, Schlagzeug 
und Percussion sowie Gesang. 
Im darstellenden Bereich bie-
tet die Schule Ballett, Bildende 
Kunst und Theater an. Neu in 
diesem Jahr ist der Grundkurs 
Fotografi e unter der künstleri-
schen Leitung von Oliver Grote. 
Aufgrund des Brückentages an 
Gaggenauer Schulen am 2. Ok-
tober startet der Kurs am Mon-
tag, 9. Oktober. Vorab bietet 
Oliver Grote am 18. September 
um 17.30 Uhr eine kostenlose 
Schnupperstunde an. Zusätz-
lich werden verschiedene Work-
shops wie z. B. Afrikanische Per-
cussion sowie ein Jugend- und 
ein Kinderchor angeboten. Die 

Schüler haben die Möglichkeit, 
an den vielfältigen Konzerten 
der Schule teilzunehmen.

Es wird nicht nur unterrichtet - 
es wird miteinander musiziert, 
Konzerte und Ausstellungen 
gestaltet und vieles andere 
mehr. Für den Kurs Musikgar-
ten fi ndet am Donnerstag, 28. 
September, um 19.30 Uhr im 
Josef-Riedinger-Saal der Musik-
schule ein Informationsabend 
statt. Am Montag, 25. Septem-
ber, um 20 Uhr fi ndet in den 
Räumen der Musikschule ein 
Informationsabend zu einem 
neuen Kurs Musikalische Frü-
herziehung statt, der ab Ok-

tober angeboten wird. Für die 
jeweiligen Informationsabende 
wird um vorherige Anmeldung 
gebeten.

Anmeldeformulare und detail-
lierte Informationen sind im Se-
kretariat der Schule erhältlich: 
Tel. 07225 47 07, E-Mail: info@
musikschule-gaggenau.de oder 
unter www.musikschule-gag-
genau.de.

Kultur

Interkulturelle Woche: Sadiqua Frauenprojekt - Gemeinsam kochen am 18. September
Am Montag, 18. September, um 
18 Uhr findet im Evangelischen 
Gemeindehaus „Gertrud Ham-
mann-Haus“ das Frauenprojekt 
„Sadiqa – Freundin - Mitein-
ander unterwegs - Wir kochen 
ukrainisch“ statt.

Gemeinsam kochen, kreative 
Abende miteinander verbringen, 
Ausfl üge in die Umgebung un-
ternehmen – so vielfältig wie die 
Termine des Frauenprojekts sind 
auch die Frauen, die hier mitma-
chen. Bei „Sadiqa“ nehmen Frau-

en mit und ohne Migrationshin-
tergrund und Fluchterfahrung 
teil und genießen die gemeinsa-
me Zeit, tauschen sich aus und 
schließen neue Freundschaften. 
Alle interessierten Frauen sind 
herzlich dazu eingeladen.

Das Projekt Sadiqa wird durch 
Spendengelder fi nanziert und 
ist eine Kooperation zwischen 
Eva Rigsinger als ehrenamtliche 
Leitung und Annika Weber von 
der städtischen Abteilung Gesell-
schaft und Familie. Anmeldung 
erforderlich bei Eva Rigsinger, 
eva.rigsinger@web.de, 0179 412 
4019.

Das ganze Programm der Inter-
kulturellen Wochen im Land-
kreis Rastatt gibt es unter
www.ikw-landkreis-rastatt.de.

Austausch beim Projekt Sadi-
qua. Foto: Eva Rigsinger

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
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COLLECTIVITY – Musikkollektiv Gaggenau am 12. Oktober im klag
Es wird vielfältig, es wird bunt, 
es wird etwas Besonderes, 
wenn das Gaggenauer Musik-
kollektiv COLLECTIVITY am 12. 
Oktober um 20 Uhr zum ersten 
Mal die klag-Bühne betritt.

Einmal monatlich werden un-
terschiedliche Musikerinnen 
und Musiker aus Gaggenau 
und darüber hinaus sich die 
klag-Bühne teilen. COLLECTI-
VITY das sind: Max Treutner, 
Leonard Herz, Alex Krieg und 
Clara Vetter. Sie machen es 
sich zur Aufgabe, immer wieder 
Neues auf der Bühne entste-
hen zu lassen. Dafür laden sie 
musikalische Gäste aus allen 
möglichen Stilrichtungen ein, 
gemeinsam ein Programm zu 
erarbeiten, das dem Publikum 
durch Interaktion und Sponta-
nität aus nächster Nähe erleb-

bar gemacht wird.
Der erste Abend am Donners-
tag, 12. Oktober steht im Zei-
chen der Tasten: drei Pianistin-
nen und Pianisten stehen im 

Zentrum der fünfköpfigen Be-
setzung, bestehend aus: Clara 
Vetter (Keys), Alexander Krieg 
(Keys), Leonard Herz (Keys), Max 
Treutner (Saxophon) und Thors-

ten Rheinschmidt (Drums). Für 
die folgenden Termine werden 
die Gäste und Musikrichtungen 
noch bekannt gegeben. Weite-
re Termin sind: 9. November, 
14. Dezember, 18. Januar 2024, 
1. Februar 2024, 7. März 2024 
und 11. April 2024. Veranstalter: 
Musikkollektiv COLLECTIVITY in 
Kooperation mit dem Kulturbü-
ro der Stadt Gaggenau

Eintritt: 19 Euro, ermäßigt 12 
Euro; Tickets gibt es über www.
reservix.de. Weitere Infos unter 
www.kulturrausch-gaggenau.
de

Wer sich in einer finanziellen 
Notsituation befindet, kann bei 
dieser Reihe den Ermäßigten-
tarif erhalten. Eine kurze Info 
an der Kasse reicht. Einlass ist 
ab 18 Uhr.

 
v.l.n.r.: Max Treutner, Thorsten Rheinschmidt, Alexander Krieg, 
Leo Herz, Clara Vetter starten am 12. Oktober den Musikkollektiv-
Abend. Foto: R. Eric, A. Krieg, Moementum, C. Vetter, S. Wendel

Trio and Friends - Podcast und Livemusik im klag am 16. September
Ein ganz besonderer Live-Pod-
cast ist mit „Trio and Friends“ 
am Samstag, 16. September, 
um 20 Uhr im klag zu sehen.

Für Mitte September haben Trio 
Inflagranti (Benedict Haupt, 
Joshua Dorfner und Leonard 
Zilles) zum ersten Mal ein Event 
mit Live-Podcast, Live-Musik 
und Live-Guter-Laune geplant. 
Zum Studieren hat es die drei 
gebürtigen Gaggenauer in die 
weite Welt oder zumindest 
nach Köln verschlagen. In ihrem 
Podcast sprechen sie jede Wo-
che über die großen und klei-
nen Dinge des Lebens. Nach der 
Sommerpause starten die drei 
nun am 16. September in den 
Herbst mit einem Fest in ihrer 

Heimatstadt Gaggenau – mit 
vielen Gästen und Freunden 
des Podcasts.
Darunter ist auch der Musiker 

Luka-LQM. Der junge Indie-
Pop Künstler aus dem Murg-
tal veröffentlichte zu Beginn 
des Jahres sein Debütalbum 

„written.2022“, in dem er das 
typische Gefühlschaos eines 
jungen Erwachsenen verarbei-
tet. Der zweite Musik-Act ist die 
dreiköpfige junge Band Sou-
logne aus Köln, die mit Indie-
Soul ihre Zuhörer verzaubert. 
Beginn ist um 20 Uhr im klag, 
Einlass ab 18 Uhr. Veranstalter: 
Trio Inflagranti in Kooperation 
mit dem Kulturbüro der Stadt 
Gaggenau

Tickets gibt es über www.reser-
vix.de und an der Abendkasse. 
Preis: 10 Euro, für Jugendliche, 
15 Euro für Erwachsene, 25 Euro 
Förderticket zur Unterstützung 
des jungen Trios. Weitere In-
fos unter www.kulturrausch-
gaggenau.de

 
Die drei Musiker der Formation „Soulogne“ reisen aus Köln an.
 Foto: Anton de Angelis

PARTEIEN

Bündnis 90/Die Grünen
Grüne rufen zur Teilnahme am Globalen Klimastreik auf
Der Ortsverband Murgtal von Bündnis 90/Die Grünen ruft alle 
Bürgerinnen und Bürger des Murgtals auf, am globalen Klimastreik 
am Freitag, dem 15. September 2023, teilzunehmen. Diesen richtet, 
wie die vergangenen Streiks, Fridays for Future aus. Angesichts 
der zunehmenden Extremwetterereignisse, hervorgerufen durch 
die sich verschärfende Klimakatastrophe, wird es dringender, 
für mehr Klimaschutz sowie die Einhaltung des Urteils des Bun-
desverfassungsgerichts aus dem Jahr 2021 zu Klimaschutz als 
Grundrecht zu demonstrieren. Der Vorstand des Ortsverbands 
sieht auch Handlungsbedarf auf kommunaler Ebene. „Gerade die 
Abkehr von fossilen Energieträgern erfordert auch vor Ort eine 

Versorgung mit erneuerbaren Energien wie z.B. mit Windkraft 
oder Solarstrom. Die Pläne zum Bau von Windkraftanlagen auf 
der Gemarkung Muggensturm und Forbach sehen wir daher 
äußerst positiv“, unterstreicht Joshua Mayer, der Co-Vorsitzende 
des Ortsverbands. Durch den Einfluss des Menschen auf die Kli-
maerwärmung ist diese ein sich global entwickelndes Problem 
geworden, weswegen auch die ganze Welt zur Lösung beitragen 
muss. „Fast jeder Monat wird weltweit durchschnittlich zum 
heißesten Monat seit Langem ausgerufen. So war der Juli laut 
Klimawissenschaftlern der heißeste Monat seit Tausenden von 
Jahren“, hebt Beate Benning-Gross, Co-Vorsitzende des Ortsver-
bands, die Wichtigkeit hervor. „Oft haben wir den Eindruck, dass 
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viele Menschen das Wetter von heute mit dem Klima, das auf 
den Wetterdaten der letzten 30 Jahren basiert, verwechseln. Der 
heutige Regen allein sagt nichts über die Klimakatastrophe aus 
- nicht zuletzt hat die Beschleunigung des Klimawandels diesen 
in eine Katastrophe verwandelt“, mahnt Stefan Hubertus, Co-
Vorsitzender des Kreisverbands Rastatt/Baden-Baden. In unserer 
Region findet der Klimastreik in Kuppenheim statt, der dort von 
„Kuppenheim 4 Future“ geplant wurde. Weitere Orte sind hier 
zu finden: https://fridaysforfuture.de/klimastreik/

Alternative für Deutschland
Politischer Stammtisch am 14. September
Der Kreisverband Baden-Baden/Rastatt der Alternative für 
Deutschland (AfD) lädt am Do., 14. Sept., um 19.30 Uhr alle in-
teressierten Bürger zu seinem politischen Stammtisch in das 
Hotel „Brückenhof“, Richard-Wagner-Ring 61, 76437 Rastatt, ein. 
Alexander Arpaschi, Mitglied im Vorstand unseres KV, wird einen 
Vortrag zum Thema „Die neue Grundsteuer 2025“ halten und 
anschließend für eine Diskussion zur Verfügung stehen. Kontakt: 
bad-ra@afd-bw.de. Netzseite: www.afd-badra.de

AUS DEN ARBEITSKREISEN

AK Umwelt - Umweltspiegel:  
Hornisse Freund oder Feind?
Sommerzeit bedeutet, das Leben so gut es geht ins Freie zu verla-
gern, ins Schwimmbad, auf den Balkon, in den Garten, in Straßen-
cafés und mehr. Als grobe Belästigung wird zumeist empfunden, 
wenn mit Beginn des Hochsommers bis in den frühen Herbst hinein 
viele ungebetene Gäste wie Wespen oder Hornissen auftauchen, 
deren Anblick allzu oft Panikgefühle auslöst, was damit endet, dass 
der gefährliche Feind irgendwie getötet werden muss.
Allerdings: Die Tiere stehen unter Naturschutz. Laut § 39 Bundes-
naturschutzgesetz ist es verboten, „wild lebende Tiere mutwillig 
zu beunruhigen oder ohne vernünftigen Grund zu fangen, zu 
verletzen oder zu töten“, auch „Lebensstätten wild lebender 
Tiere und Pflanzen ohne vernünftigen Grund zu beeinträchtigen 
oder zu zerstören“. Ausnahmen gelten, wenn das eigene Leben 
bedroht ist oder man von einer unzumutbaren Belastung sprechen 
kann. Das heißt auf keinen Fall, dass man selbstständig ein Nest 
zerstören darf. In Ermangelung natürlicher Baumhöhlen suchen 
die Tiere zuweilen einen geeigneten Ersatz, wie beispielsweise in 
einem Schuppen oder Rollladenkasten, was natürlich besondere 
Ängste auslösen kann. In solchen Fällen kann ein Hornissenbe-
auftragter hinzugezogen werden, der das Nest zum Schutz der 
Tiere fachgerecht umsiedelt. Der Weg geht per Antrag über die 
Umweltbehörde.
„Drei Hornissenstiche töten einen Menschen, sieben Stiche ein 
Pferd!“ Diesen Satz hat wohl jeder schon in seiner Kinderzeit 
gehört, dennoch stimmt er nicht. Abgesehen davon, dass bei 
manchen Menschen sämtliche Insektenstiche schwere allergische 
Reaktionen hervorrufen können, stellt ein Hornissenstich für den 
gesunden Menschen keine besondere Gefahr dar, Hornissengift 
ist nicht toxischer als Bienen- oder Wespengift.
Am Kaffeetisch wird die Hornisse kaum stören, an Süßem ist sie 
nicht interessiert. Sie ist grundsätzlich ein friedfertiges Tier, eher 
scheu und geht Konflikten lieber aus dem Weg. Konfrontationen 
mit Menschen können eventuell entstehen, wenn sie glauben, ihr 
Nest verteidigen zu müssen. Aber auch die kleinere Verwandte, 
die Deutsche Wespe, die schon etwas aufdringlich werden kann, 
muss nicht getötet werden. Es gibt etliche Empfehlungen, wie 
die Tiere auf Abstand gehalten werden können.
Eine vielversprechende Möglichkeit ist, die Tiere einfach abzu-
lenken und z. B. etwas Schinken anzubieten oder sie mit Düften 

zu vertreiben. Dazu gehören Teebaumöl, Basilikum, mit Nelken 
gespickte Zitronenscheiben, Räucherstäbchen oder Kaffeepulver, 
dieses angezündet in einem feuerfesten Gefäß. Auch etwas Wasser 
aus der Sprühflasche kann Regen simulieren. Selbstverständlich 
wird man dennoch darauf achten, das Tier nicht zu drücken, 
damit es sich nicht mit einem Stich wehren muss und wird auch 
vorsichtig sein, wenn man ein Glas zum Munde führt.
Die Wespe ist ein wertvoller Teil unseres Ökosystems. An der 
Bestäubung der Blüten ist sie zwar nicht im gleichen Maß wie die 
Biene beteiligt, aber sie vertilgt während ihrer Lebenszeit große 
Mengen an Schädlingen, sodass bereits die Möglichkeit vorge-
schlagen wurde, Wespen als natürliche Schädlingsbekämpfer in 
der Landwirtschaft einzusetzen.
Arbeitskreis Umwelt und Natur Gaggenau aku-gaggenau.de
Elke Fischer

Tourismus / Freizeit

Der Arbeitskreis Tourismus und Freizeit (AKTF)  
sucht neue Ideen und helfende Hände

Michaela Engel ist im AKTF 
aktiv:
•  als Begleiterin von geführ-

ten Radtouren im Murgtal 
und rund um Gaggenau

•  bei zeitlich begrenzten Pro-
jekten wie z.B. der Suche 
nach neuen Aktiven

•  weil neue Ideen für Frei-
zeitgestaltung und Touris-
mus gebraucht werden

Sie kennen den Arbeitskreis noch nicht? 
Informationen finden Sie unter www.aktf-gaggenau.de
Werden Sie Teil unseres Teams, wir freuen uns auf Ihre 
Nachricht! mitmachen.aktf.gaggenau@gmail.com

Foto: privatFoto: privat

Gesucht:  
Mitwirkende im Arbeitskreis Tourismus und Freizeit (AKTF)
Der AKTF sucht Menschen aller Generationen in und um Gagge-
nau, die sich mit vielfältigen Interessen für die Bereiche Touris-
mus und Freizeit engagieren.
Der AKTF ist kein Verein. Die Teilnahme ist kostenfrei, unver-
bindlich und ehrenamtlich. Persönliche Interessen, fachliche 
und zeitliche Möglichkeiten bestimmen Art und Umfang der 
Beteiligung, projektbezogen oder dauerhaft. Um Ideen einzu-
bringen oder den AKTF kennenzulernen, empfiehlt sich die un-
verbindliche Teilnahme an den öffentlichen Sitzungen (11. Okt., 

 
Wespen werden oft als störend empfunden.  
 Foto: Peter Bohot/pixelio
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18.30 Uhr, Gasthaus Salmen, Rotenfels). Wer selbst Wanderun-
gen oder Stadt-/Ortsführungen leiten oder sich organisatorisch 
oder begleitend beteiligen möchte, ist genauso willkommen 
wie die helfende Hand bei Großveranstaltungen („Kunst im 
Park“, „Gesundheit im Park“), der Pflege von Wanderwegen 
oder der Öffentlichkeitsarbeit.
Informationen über den AKTF gibt es auf der Homepage (www.
aktf-gaggenau.de), auf Facebook und direkt über die Mitglieder 
des AKTF. Fragen zur Teilnahme am AKTF werden unter mitma-
chen.aktf.gaggenau@gmail.com sehr gerne beantwortet.

 
Die nächste Sitzung des AKTF ist am 11. Oktober. Foto: AKTF

Kirchenradtour durchs Murgtal am 17. September
Kirchentour mit dem Freizeitexpress nach Baiersbronn. Zustieg 
in Gaggenau, 9.33 Uhr. Abschluss an der Radfahrerkirche. An-
meldung beim Bürgerbüro im Rathaus, 07225 962 444.

AKTF Sitzung am 11. Oktober
Nächste große Sitzung ist am Mittwoch, 11. Oktober, um 18.30 
Uhr in der Gaststätte Salmen in Bad Rotenfels.

BILDUNG

Sommerferienprogramm der  
„Verlässlichen Grundschulen“  
und der Ganztagsgrundschulen
Das Sommerferienprogramm der „Verlässlichen Grundschule“ 
und der Ganztagsgrundschulen hat auch in diesem Jahr wieder 
keine Wünsche offengelassen. Die Kinder konnten sich unter 
anderem beim Mini-Golf und bei Schulhof-Rallyes duellieren, 
die Tiere im Karlsruher Zoo erkunden, sich bei sommerlichen 
Temperaturen auf dem Wasserspielplatz in Forbach abkühlen 
oder beim Sommerkino in Ottenau in andere Welten eintau-
chen. Auch interessante und lehrreiche Besuche bei der Polizei 
und Feuerwehr durften nicht fehlen. Für jedes Wetter und je-
des Interesse wurde etwas geboten. So wurden auch zahlreiche 
Sommerdekorationen gebastelt, das Mittagessen gemeinsam 
gekocht und leckere Waffeln gebacken. Nun wünschen wir den 
Kindern einen tollen Start in das neue Schuljahr und freuen uns 
schon jetzt auf die nächsten gemeinsamen Ferien.

Volkshochschule
Noch freie Plätze für Kurse

Französisch-Kurs Nr. AV48504GA
12-mal donnerstags, Beginn am 28. September um 17.45 Uhr im 
Goethe-Gymnasium Gaggenau

Smartphone-Einstiegskurs Nr. AV51571GA
Donnerstag, 28. September, 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr in der Carl-
Benz-Schule in Gaggenau

PC-Einstieg – Teil 1 _Office Kurs Nr. AV51510SGA
4-mal donnerstags, Beginn 5. Oktober von 18.30 Uhr bis 20.45 
Uhr in der Carl-Benz-Schule in Gaggenau

Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten 
auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßigung. 
Weitere Informationen und Anmeldung auch zu anderen Kursen 
in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36a (ehem. Ei-
senwerke), montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 13 bis 17 Uhr unter 
Tel. 07225 98899 3520 oder per E-Mail gaggenau@vhs-landkreis-
rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

SENIOREN

Bewegte Apotheke - Begleiteter  
Spaziergang mit Übungsprogramm

Immer dienstags, um 9 Uhr, findet der begleitete Spazier-
gang durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Unter An-
leitung werden eine Stunde lang verschiedene Übungen zur 
Gleichgewichtsschulung, der Koordination sowie der Kräfti-
gung gemacht, die Gesundheit und Beweglichkeit fördern. 
Das Angebot ist kostenlos und richtet sich vor allem an alle 
interessierten Seniorinnen und Senioren, die sich bisher we-
nig bewegen, nicht allein gehen möchten und die Gesellig-
keit und Sicherheit einer Gruppe bevorzugen. Wer für sich et-
was Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, 
wird sehr herzlich von der Gruppe willkommen geheißen. Die 
Gaggenauer Bewegungsbegleiterin Gisela Robl (Fachübungs-
leiterin für Fitness-/Gesundheitssport und Sturzprophylaxe 
beim Turnerbund Bad Rotenfels) freut sich darauf, allen Inte-
ressierten ein abwechslungsreiches Programm anbieten zu 
können. Eine Teilnahme ist jederzeit möglich. Treffpunkt: im-
mer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der Schwarzwald 
Vital Apotheke, Bismarckstraße 53, in bequemer Kleidung und 
mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei Annika We-
ber (Abt. Gesellschaft und Familie), Tel. 07225 962509, E-Mail:  
gesellschaft-familie@gaggenau.de

Seniorenrat - Aktuelles
Die Kraft der Bäume - Spaziergang
Der Seniorenrat lädt am Samstag, 16. September zu einem ge-
mütlichen Spaziergang von rund 2 Stunden ein. Die Veranstal-
tung findet in Kooperation mit dem Kneippverein statt. Treff-
punkt ist um 14 Uhr an der Konzertmuschel im Kurpark Bad 
Rotenfels. Im Fokus stehen das Kennenlernen von Baumener-
gien und Wissenswertes über Heilanwendungen und Kulinari-
sches zum Thema Bäume von Ulrike Sztatecsny. Der Senioren-
rat und der Kneippverein freuen sich über eine rege Teilnahme. 
Informationen unter Tel. 07225 2770.

Internet-Beratung
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist künftig don-
nerstags ab 14 Uhr nur 14-tägig geöffnet. Darüber hinaus wird 

 
Fit und gesund in jedem Alter.Foto: Schwarzwald-Vital-Apotheke
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an einem Dienstagmorgen um 10 Uhr ein zusätzlicher Termin 
angeboten. Die nächsten Termine finden am Donnerstag, 21. 
September statt, der Dienstagtermin wird am 19. September 
um 10 Uhr angeboten. Bitte die Passwörter des Gerätes nicht 
vergessen. Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es 
wird eine Gebühr von 5 Euro erhoben. Die Café-Ecke ist geöffnet. 
Das eigene Gerät kann mitgebracht werden (Passwörter mitbrin-
gen). Der Seniorenrat unterstützt auch bei der Erstellung eines 
Kundenkontos für die Murgtal BonusCard.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch, E-Mail: repcafe_gaggenau@on-
line.de oder unter Tel. 07222 988359. Nach Absprache wird ein 
Reparaturtermin an einem Mittwoch in der Marxstraße 7 in Ot-
tenau angeboten. Zur Reparatur werden nur Kleingeräte ange-
nommen, die man selbst transportieren kann. Der Zugang zum 
Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Mehrgenerationen-Frühstück im Helmut-Dahringer-Quartierhaus
Das öffentliche Frühstück in Kooperation mit dem Helmut-Dah-
ringer-Quartierhaus findet jeden zweiten und vierten Samstag 
im Monat statt. Der nächste Termin ist am 23. September, um 
9 Uhr. Zur Deckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rentner- und Seniorenclub
Ratespiel und Vortrag zu Gefahren im Alltag
Am Donnerstag, 21. September, findet die erste Veranstaltung 
des Rentner- und Seniorenclubs St. Josef nach den Sommer-
ferien statt. Die neue Veranstaltungsreihe beginnt mit einem 
unterhaltsamen Ratespiel: „Kennen Sie die Kirchen von Gagge-
nau?“ Werner Fritz wird die Kirchen in Gaggenau im Bild vor-
stellen und die Teilnehmer nach der Herkunft fragen. Der/die 
Gewinner/-in wird mit einem kleinen Präsent ausgezeichnet. 
In der folgenden Veranstaltung am Donnerstag, 5. Oktober, 
wird Kai Uwe Grimmeisen von der Polizei Rastatt die älteren 
Menschen auf die aktuellen Gefahren im Alltag, insbesonde-
re im Umgang mit den elektronischen Medien hinweisen und 
den Teilnehmern wertvolle Verhaltenshinweise geben. Die 
Veranstaltungen finden im Gemeindehaus St. Josef statt und 
beginnen stets um 14.30 Uhr. Ein Bewirtungsteam bietet den 
Besuchern bereits ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen an. Zu den Ver-
anstaltungen des Rentner- und Seniorenclubs sind alle eingela-
den, die Freude an einem unterhaltsamen Nachmittag haben.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 16. September
18 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 19. September
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Mittwoch, 20. September
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 15. September
18.30 Uhr Jugendgottesdienst mit den Firmanden
Sonntag, 17. September
10 Uhr Eucharistiefeier und Verabschiedung von Diakon Mat-
thias Richtzenhain in den Ruhestand. Anschließend Stehemp-
fang im Pfarrgarten (bei Regen im Gemeindehaus St. Lauren-
tius)
Dienstag, 19. September
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 15. September
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Sonntag, 17. September
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse und Wallfahrt der Pfarrge-
meinde St. Johannes, Oberweier, musikalisch gestaltet von Ale-
xander Huck
12.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst der Pfarrgemeinde Herz Jesu 
Etzenrot
Dienstag, 19. September
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Samstag, 16. September
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 17. September
11.45 Uhr Taufe

denk-würdig
Der Urlaub ist vorbei. Was ich mitge-
bracht habe: Wie unterschiedlich Was-
ser glitzert. In der Mecklenburgischen 
Seenplatte reiht sich ein See an den 
andren. Über tausend sind es. Jeder ist 
andres. Auf jedem spielt das Licht in 
unterschiedlicher Weise, und auch das 
variiert nach Tageszeit und Wetter. Ich 
habe es noch in mir, das Glitzern. Und 
finde es wieder neu. In der Murg, in den 
hiesigen Schwimmbädern.

Urlaub und Schulferien sind vorbei. Der Alltag hat uns wie-
der. Ich will mir das Glitzern bewahren und das Staunen: 
Wunderbar sind deine Werke, Gott.
Einen guten Start in den Herbst wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin 

Nicola Friedrich

 
Pfarrerin Nicola 
Friedrich.  
 Foto: privat
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Montag, 18. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Sonntag, 17. September
9 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 20. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

Donnerstag, 14. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. September
19 Uhr Rosenkranz

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 17. September
10.30 Uhr Erntedank

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 15. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 17. September
17.15 Uhr Beichtgelegenheit (Vorabend), Oberweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Oberweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier zum Titularfest, Oberndorf anschl. Steh-
empfang
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
11 Uhr Wallfahrtsmesse in Moosbronn, Oberweier
Dienstag, 19. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 20. September
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle Kuppenheim
Donnerstag, 21. September
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 14. September
19 Uhr, Gertrud-Hammann-Haus, Infoveranstaltung zur ge-
planten Israelreise im Januar 2024
Freitag, 15. September
19 Uhr, Gertrud-Hammann-Haus, Eckener Str. 1 A, Vorberei-
tungstreffen der diesjährigen „Atempause im Kloster“ bei den 
Schwestern vom Sonnenhof in Gelterkinden. Wir treffen uns 
im Besprechungszimmer im OG. Dafür bitte unten am Eingang 
zum Pfarrbüro läuten.
Samstag, 16. September
11 Uhr, Markuskirche, Gitarrenduokonzert aus der Reihe der 
Klangräume 2023, mit Claudia und Andrea Sciola König
Sonntag, 17. September
9 Uhr, Radfahrerkirche Hörden, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Alexander Kunick

9.33 Uhr, Bahnhof Gaggenau, Start zur Kirchen-Tour de Murg
10.30 Uhr, Markuskirche, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Alexander Kunick
11.30 Uhr, Markuskirche, Kiki-Kirche mit Kindern, Thema: Kleine 
ganz groß, mit Pfarrerin Nicola Friedrich und Regina Eisele

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 16 bis 18 Uhr

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstra-
ße Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 14. September
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Joel 2, 23
Samstag, 16. September
10 Uhr bis 13.30 Uhr Kids-Aktiv-on-Tour - Vorbereitung Kinder-
gottesdienst in Ettlingen
15 Uhr Jugendtreffen der Bezirke Karlsruhe und Söllingen in 
Berghausen Kinder- und Jugendhaus Pfinztal
Sonntag, 17. September
6.45 Uhr NAK Rundfunksendung BR 2
9.30 Uhr Gottesdienst, Textwort: Matthäus 6, 3 + 4
9.30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Lothar Heim für alle 
Kinder der Sonntagsschule und des Religionsunterrichts in Ett-
lingen
9.30 Uhr Fresh up Jugendgottesdienst mit Priester Jens Spind-
ler, Bezirke Karlsruhe und Söllingen mit Gemeinde in KA-Nord-
ost
Montag, 18. September
20 Uhr Vorsteherversammlung in KA-Mitte
Dienstag, 19. September
18.30 Uhr Trauergesprächskreis. Anmeldung bei Sr. Sandkühler 
in Söllingen
Donnerstag, 21. September
20 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Michael Späth, Text-
wort: Johannes 16, 31

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, 
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 14. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort, Kurzvortrag: „Hilf anderen, ihr 
Potenzial voll auszuschöpfen“
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 16. September
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Gott mit allem ehren, 
was wir haben“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Bist du bereit für die große Drangsal?“ aus der Zeit-
schrift Der Wachtturm
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Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Te-
lefon mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 
anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensamm-
lungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 17. September
10 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntagsschule
Dienstag, 19. September
19 Uhr Bibelgespräch (Jakobus 1,5-8): „Wenn du nicht weißt, 
was du tun sollst“

Rumänische Gemeinde
Samstag, 16. September
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 17. September
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Sonntag, 17. September
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernharduskir-
che, Rastatt
Sonntag, 24. September
18 Uhr keine Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernhar-
duskirche, Rastatt. Wer möchte, kann um 11.45 Uhr nach Karls-
ruhe in Unsere Liebe Frau Kirche, Marienstr. 80 kommen.

Kontakt (Contatti)
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe, Am Hartwald 4, Ettlingen, 
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com. Öff-
nungszeiten Büro: Di., Do., Fr., 9 bis 12 Uhr; Mi., 13 bis 16 Uhr.

KERNSTADT

TERMINE KERNSTADT

Adipositas-Selbsthilfegruppe
Die „Adipositas-SHG-Mittelbaden“ lädt zu ihrem Gruppentref-
fen am Di., 26. Sept., um 19 Uhr ein. Eingeladen sind alle Be-
troffenen und Interessierten rund um das Krankheitsbild Adi-
positas. Weitere Informationen wie Treffpunkt und Thema des 
Abends unter www.adipositas-shg-mittelbaden.de.

Frühstück für Trauernde
Die Initiative „Lichtstreifen“ lädt zum Frühstück für Trauernde 
am Sa., 7. Okt., von 10 bis 12 Uhr in den Caritasverband Rastatt, 
Carl-Friedrich-Str. 10, ein. Qualifizierte Ehrenamtliche bieten für 
Trauernde eine Möglichkeit zur Erfahrung von Gemeinschaft 
im Zuhören und Aussprechen über den Verlust des geliebten 
Menschen – unabhängig davon, ob sich der Verlust vor Kurzem 
ereignet hat oder schon länger zurück liegt. Für Tee, Kaffee und 
ein Frühstück ist gesorgt. Es wird kein Teilnehmerbeitrag erho-
ben. Wir bitten um telefonische Anmeldung oder per E-Mail 
jeweils bis zwei Tage vor dem Termin bei: Hospizdienst, Tel. 
07222 775540, info@hospizdienst-rastatt.de. Weitere Termine 
sind am 4. November und 2. Dezember. Die Initiative „Licht-
streifen“ wird vom Caritasverband Rastatt, dem Hospizdienst 
Rastatt und dem Katholischen Dekanat Rastatt getragen. Wei-
tere Informationen und Angebote für Trauerden finden Sie un-
ter www.dekanat-rastatt.de/trauer.

Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den 
Weg zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und 
kann auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen 
dem Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. 
Am Ende der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam 
eine Tasse Kaffee zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt 
einer Wanderung. Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwer-
liche Steigungen, aber auch einfacherer ebene Abschnitte. 
Schöne Aussichten wechseln sich ab mit dunklen, nebelverhan-
genen Talsohlen. Manche Strecken geht man mühelos alleine, 
für andere wünscht man sich eine Begleitung. Wir wollen bei 
einer kleinen Wanderung für ein paar Stunden die Natur genie-
ßen, über Gott und die Welt, vielleicht auch über unsere Ver-

storbenen reden. Wir wollen gehen und innehalten. Treffpunkt 
am Sa., 21. Okt., um 13 Uhr, Gaggenau, Parkplatz Schulzentrum 
Dachgrub in der Mühlstraße. Weitere Angebote zum Wandern 
für Menschen in Trauer: Sa., 16. Dez., Treffpunkt um 13 Uhr am 
Unimog Museum Bad Rotenfels, Infotafel. Information und 
Anmeldung: Tel.: (Hospizdienst) 07222 77540, E-Mail: info@
hospizdienst-rastatt.de. Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung 
vor den jeweiligen Terminen.

Offenen Treff der Allgemeinen Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe - Regionalgruppe Baden
Viele technische Hilfsmittel sind eine überaus große Erleich-
terung im Alltag für Menschen mit Sehbehinderung oder Er-
blindung. Beim nächsten Gruppentreffen der Regionalgruppe 
Baden stellt die Firma Synphon zwei Hilfsmittel vor: den Bar-
codeleser „Einkaufsfuchs“ und die „Fledermaus“, eine Orientie-
rungshilfe, die durch akustische und/oder Vibrations-Signale 
unmittelbar erfahrbar die Abstände zu Objekten signalisiert. 
Diese können vor Ort getestet werden, eine ausführliche Er-
klärung über die Handhabung ist selbstverständlich. Der Treff 
findet am Fr., 22. Sept., im Seniorenzentrum Ettlingen, Klos-
tergasse 1, ab 14 Uhr statt. Um besser planen zu können, wird 
um Anmeldung gebeten: Harald Frase, Ettlingen, Tel. 07243 
3649851, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Infos über die ABSH 
unter www.abs-hilfe.de.

Fortbildungsangebote des SKM-Rastatt
Der SKM, Kath. Verein für soziale Dienste im Landkreis Rastatt, 
veranstaltet für ehrenamtlich rechtliche Betreuer einen Infor-
mationsabend zum Thema „Übersicht der Leistungen aus den 
Sozialgesetzbüchern“ mit Rechtsanwalt Markus Abler, am Di., 
19. Sept., 18 bis 19.30 Uhr, in Gaggenau, Internetcafé, Marxstr. 
7. Des Weiteren gibt es einen „Einführungstag ins Betreuungs-
recht“ am Fr., 20. Okt., im Bildungshaus St. Bernhard in Rastatt, 
An der Ludwigsfeste 50, von 10 bis 16 Uhr. Die Teilnahme ist nur 
möglich nach vorheriger Anmeldung, SKM-Rastatt, Kaiserstr. 
5, Rastatt, Tel. 07222 786580, Mail: betreuungsverein@skm-
rastatt.de.

Herbstversammlung des Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden, Bezirksgruppe Mittelbaden
Zu unserer diesjährigen Herbstversammlung möchten wir ne-
ben unseren Mitgliedern auch wieder Interessierte sowie von 
Blindheit oder Sehbehinderung betroffene Personen einladen. 
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Die Veranstaltung findet statt am So., 1. Okt., 14.30 Uhr, im Gast-
haus Blume, Balger Hauptstr. 68 in Baden-Baden/Balg. Mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln mit der Buslinie 203 Haltestelle Balg 
Kirche direkt vor dem Versammlungslokal erreichbar. Ebenfalls 
eingeladen wurde für den Vorstand der 1. Vorsitzende des BSV 
Südbaden, Dieter Nutto sowie Frau Christel Wilke. Sie wird als 
Trainerin einen Vortrag zu dem wichtigen Thema Orientierung 
und Mobilität halten und über die Antragsstellung und Durch-
führung dieser Rehabilitationsmaßnahme informieren. An die-
sem Tag erfahren Sie zudem alles über Neues im Verein, über 
Hilfsmittel und über weitere Termine der Bezirksgruppe. Besu-
chen Sie uns unverbindlich. Für eine konkrete Planung wird um 
Anmeldung bis spätestens Mo., 25. Sept., bei Bezirksgruppenlei-
ter Hans Kühn, Dreherstr. 1, 76470 Ötigheim gebeten, Tel. 07222 
29221, E-Mail: kuehn-hans@t-online.de. Im Störungsfall auch 
beim stellvertretenden Bezirksgruppenleiter Hans Hobl unter 
Tel. 07222 51884 oder E-Mail: hans.hobl@web.de.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags (ausgenommen Schulferien) von 
20 bis 21 Uhr im Gemeindehaus St. Josef statt.

Kirchen-Tour de Murg startet
Die evangelische Kirchengemeinde Gaggenau lädt ein, mit 
dem Freizeitexpress in Kooperation mit dem Arbeitskreis Tou-
rismus-Freizeit, DB Regio Mannheim, NVBW Stuttgart, sowie 
der Touristik Baiersbronn zur geführten Radtour entlang der 
Murg am So., 17. September. In herrlicher Natur führt Manuela 
Engel, begleitet von Pfarrer Hartmut Friedrich zu schönen und 
interessanten Kirchen des Murgtals. Auf ökumenischem Weg 
kann man bei kleinen Führungen viel Interessantes hören, der 
erste Stopp ist bei der evangelischen Kirche in Baiersbronn, 
weiter geht es zu den katholischen Kirchen in Schönmünzach 
und Gausbach. Die Tour endet traditionell an der evangeli-
schen Radfahrerkirche in Hörden. Hier sind alle eingeladen zu 
Kaffee und Kuchen. Die Rückfahrt mit der Bahn erfolgt mit ei-
nem Sonderhalt vom Freizeitexpress in Hörden um 18.27 Uhr, 
oder individuell nach Fahrplan der DB/KVV. Auf der kompletten 
Radstrecke besteht Helmpflicht. Die Tour erfordert eine norma-
le Kondition. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine 
Anmeldung bei Baiersbronn Touristik, Tel. 07442 84140 oder per 
Mail service@baiersbronn.de erforderlich. Der Freizeitexpress 
startet in Mannheim, mit Halten in Heidelberg, Bad Schönborn-
Kronau, Bruchsal, Karlsruhe, Rastatt, Kuppenheim, Gaggenau, 
Gernsbach. Fahrscheine können elektronisch, oder am Automa-
ten des Abfahrtbahnhofes gelöst werden. Die Mitnahme der 
Fahrräder ist kostenlos. Für Gruppen ab sechs Personen gibt 
es zusätzlich einen Spezialpreis. Weitere Informationen zum 
Freizeitexpress Murgtäler und weitere Links sind unter https://
www.murgtal.org/Den-Schwarzwald-Erleben/Radfahren-im-
Tal-der-Murg/Freizeitexpress-Murgtaeler zu finden. Fahrplan-
zeiten in der Region: 9.06 Uhr ab Karlsruhe Hbf, 9.21 Uhr ab 
Rastatt, 9.27 Uhr ab Kuppenheim, 9.33 Uhr ab Gaggenau, 9.41 
Uhr ab Gernsbach, 10.23 Uhr an Baiersbronn.

 
Kirchentour 2022. Foto: akft-gaggenau

Offene Sprechstunde
Ab dem 12. September bietet der Caritasverband für den Land-
kreis Rastatt in Zusammenarbeit mit dem Caritasausschuss 
der Seelsorgeeinheit Gaggenau eine offene Sprechstunde im 
Gemeindehaus St. Josef an. Diese allgemeine Sozialberatung 
richtet sich an alle, die Hilfe und Unterstützung benötigen, un-
abhängig von Nationalität, sozialer Herkunft und Konfession. 
Die kostenfreie Sprechstunde findet immer dienstags zwischen 
9 und 12 Uhr im Gemeindehaus St. Josef, August-Schneider-Str. 
17a, Gaggenau, statt. Um Anmeldung wird gebeten, Tel. 07222 
775-500 oder info@caritas-rastatt.de, ist aber nicht unbedingt 
erforderlich.

Finissage Ausstellung Sciola-König
Seit Mai ist im Gertrud-Hammann-Haus eine Ausstellung mit 
abstrakten Bildern und Objekten von Andrea Sciola-König zu 
besichtigen. Am Sa., 16. Sept., endet die Ausstellung. Nur im Be-
sprechungsraum und im Treppenhaus werden Bilder von ihm 
dauerhaft bleiben. Sciola-König ist nicht nur Maler, sondern 
auch Gitarrist. Zusammen mit seiner Frau Claudia König gibt 
er am 16. September um 11 Uhr ein Konzert in der Markuskirche. 
Anschließend bietet er eine Führung durch die Ausstellung an, 
bevor sie abgehängt wird. Der Eintritt ist frei.

VEREINE KERNSTADT

BUND, Ortsgruppe Vorderes Murgtal
Ferienspaßaktion
Im Rahmen des Gaggenau Ferienspaßes haben Mitglieder der 
BUND-Ortsgruppe „Vorderes Murgtal“ den teilnehmenden Kin-
dern die wichtigsten Vogelarten der Waldrandzone näher ge-
bracht. Gemeinsam durfte jedes Kind einen eigenen Nistkasten 
bauen und bemalen, sodass schließlich viele neue, schicke Ei-
genheimen für die Gaggenauer Vogelwelt entstanden sind. Die 
Aktion „Vögel der Waldrandzone“ startete auf einem Grund-
stück oberhalb des Ottenauer Friedhofs. Waldränder sind Le-
bensräume für viele verschiedene Tier- und Pflanzenarten. Zu 
Beginn der Veranstaltung stellten die Mitglieder des BUND 
die häufigsten Vögel vor, die anzutreffen sind, u. a. Rotkehl-
chen, Grauschnäpper und Gartenrotschwanz. Viele Vogelarten 
nutzen den Waldrand zum Nisten oder Brüten. In einem reich 
strukturierten Waldrand finden sie zudem genügend Tiere zur 
Nahrungsbeschaffung. Nach dieser Einführung ging es an die 
praktische Arbeit in der Outdoor-Werkstatt. Jedes Kind hatte 
einen Nistkastenbausatz für einen Halbhöhlenkasten zur „End-
montage“ bekommen. Mit Akkuschrauber und viel Elan wurde 
nach Anleitung der Nistkasten fertiggestellt. Danach konnten 
sich die Kinder künstlerisch und kreativ verwirklichen. Mit Pin-
sel und Farbe wurden die Kästen innerhalb kurzer Zeit in bunte 
und einzigartige Kunstobjekte verwandelt. Während die Farbe 
auf den Kästen trocknete, wurde eine kleine Wanderung un-
ternommen. Bei diesem Spaziergang entlang des Waldrandes 

 
Die Teilnehmer der Ferienspaßaktion.  
 Foto: BUND, Vorderes Murgtal
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wurden in Abstimmung mit dem Vogelschutz- und Zuchtverein 
Ottenau die bereits aufgehängten Nistkästen kontrolliert. Ne-
ben verlassenen Vogelnestern von Kohl- und Blaumeise wurde 
auch ein Wespennest entdeckt. Auch ein ausgewachsener Sie-
benschläfer und Siebenschläferjungen wurden in verschiede-
nen Nistkästen vorgefunden. In einem Nest waren sogar noch 
nicht ausgebrütete Eier zu finden, was das Interesse der Kinder 
besonders weckte. Die Nistkastenbausätze werden von Herrn 
Kary vom Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau angefertigt. 
Das dafür benötigte Holz hat die Firma Rahner aus Ottenau zur 
Verfügung gestellt.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 20 Uhr Einlass, 20.15 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Wiederbeginn der Chorproben
Mit den heutigen Chorproben beginnen wieder die regelmäßi-
gen Singstunden nach den Sommerferien und wie immer um 
19 Uhr im Sängersaal des Vereinsheims (Ecke Konrad-Adenau-
er-Str./Hauptstr. im 3. OG). Natürlich ist dieser Wiederbeginn 
der Proben auch ein idealer Zeitpunkt für ehemalige bzw. neue 
Sänger, sich dem Gemischten Chor anzuschließen. Sie werden 
selbst feststellen, dass das aktive Mitwirken in einem Chor Freu-
de bereitet und nebenbei auch positive gesundheitliche Auswir-
kungen hat. Chorleiterin Katrin Düringer und alle Sänger würden 
sich freuen, viele Neue begrüßen zu können. Die nächstfolgende 
Chorprobe ist wieder eine Woche später am Do., 21. Sept., eben-
falls um 19 Uhr im Sängersaal des Vereinsheims.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 19 bis 20.30 
Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gag-
genau, Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wieder-
einsteiger sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-
gaggenau.de

Herbstmesse
Besuchen Sie uns auf der Herbstmesse von Sa., 23. bis Mo., 25. 
September. Der Verein teilt sich mit der DLRG Ortsgruppe Gag-
genau einen Stand an der Jahnhalle und bietet Essen an, u. a. 
Steaks und Reibekuchen.

Kneipp-Verein
Gymnastik
Sportgruppen des Kneippvereins Gaggenau: Nach Pilates-Art: 
Montag 17.10 bis 18.10 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a; Wirbelsäulengymnastik: Freitag 17.45 bis 18.45 Uhr in der 
Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Walking Montag, Mitt-
woch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt 
Eingang Kurpark, Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Schwarzwaldverein

Wanderung im hinteren Murgtal
Mi., 20. Sept., 9.35 Uhr, Treffen am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt 
mit der S-Bahn nach Heselbach. Wir wandern auf dem Erlebnis-
pfad „Von Mönchen und Lehensbauern“, links der Murg, nach 

Baiersbronn. Unterwegs genießen wir herrliche Ausblicke ins 
hintere Murgtal und auf die Schwarzwaldhöhen. Gehzeit ca. 2,5 
Stunden, 120 Höhenmeter im Aufstieg, 90 Höhenmeter im Ab-
stieg, Trittsicherheit ist erforderlich. Eine Einkehr ist in einer uri-
gen Hütte vorgesehen. Führung: A. Lang, Anmeldung bis Mo., 
18. Sept., unter Tel. 07225 71554. Gäste sind willkommen.

Wanderfahrt ins Elsass
Die Schwarzwaldvereine Gaggenau und Yburg führen am So., 
24. Sept., eine gemeinsame Wanderfahrt nach Andlau im Elsass
 durch. Von den Höhen der Vogesen bei le Hohwald geht es vor-

bei an der Felsengruppe Neun-
telstein mit schöner Sicht auf 
das Rheintal, den Schwarzwald 
und die Hochvogesen hinunter 
zu den Burgruinen Spesburg 
und Hoh-Andlau. Durch Wald 
und Rebberge führt der Weg 
uns dann nach Andlau mit sei-
nem schönen Ortskern und der 
sehenswerten Kirche St. Pierre-
et-St-Paul. Es sind zwei Wande-
rungen zwischen ca. 13 km und 
9,5 km möglich. Es sind keine 
größeren Steigungen zu be-
wältigen. Da wir meistens auf 
naturbelassenen Wegen und 
Pfaden unterwegs sind, emp-

fehlen wir Stöcke und gutes Schuhwerk. Gäste sind immer will-
kommen. Unter https://www.schwarzwaldverein-tourenportal.
de/de/tour/wanderungen/tourenplanung-am-2022-09-27/ 
253401087/?share=%7Ezu3b7oex%244ossvtyy 
ist der Tourenverlauf einzusehen. Abfahrtzeit: 7.30 Uhr in Gag-
genau Bahnhof; 8 Uhr in Steinbach bei Getränke Maushardt, 
Grabenstr. 21. Anmeldung und Rückfragen bei Franz-Josef Lucke 
unter Tel. 07225 1455.

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung zu den Lehmännern
Am So., 17. Sept., geht es mit dem Turnerbund Gaggenau auf 
eine rd. 13,5 Kilometer lange mittelschwere Rundwanderung 
mit herrlichen Aussichten, malerischen Wäldern und verwun-
schenen Bachläufen. Wir starten um 9.15 Uhr in Fahrgemein-
schaften vom Annemasseplatz nach Dobel, um auf teilweise 
schmalen Pfaden hinab ins Eyachtal zu gelangen. Entlang der 
malerischen Eyach geht es zur Eyachmühle und von dort wie-
der hinauf nach Dobel. Insgesamt sind knapp 330 Höhenmeter 
zu überwinden. Trittsicherheit, festes Schuhwerk und Wander-
stöcke sind auf jeden Fall empfehlenswert. Bitte Rücksackver-
pflegung mitbringen, da keine Einkehr vorgesehen ist. Weitere 
Informationen bei Ralf Weinreich, Tel. 07224 651685.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. Hundeplatz 
links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vorstand, 
Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder www.vdh-gaggenau.de.

Tierischer Ferienspaß
Beim Verein der Hundefreunde Gaggenau wuselte es mal auf 
die andere Art. Wo sonst immer viele Vierbeiner aktiv sind, wa-
ren dieses Mal die jungen Zweibeiner in der Überzahl. Im Rah-

 
Ruine Burg Hoh-Andlau.  
 Foto: Franz-Josef Lucke
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men des Ferienspaßprogramms der Stadt Gaggenau waren 
über 60 Kinder und Jugendliche sowie zahlreiche interessierte 
Eltern und Großeltern auf der Vereinsanlage zu Besuch und 
konnten sich ein Bild über das breit gefächerte Angebot des 
Vereins machen. Den kleinen Besuchern wurden während ihres 
Aufenthalts im Dürrenbachtal verschiedene Hunderassen vor-
gestellt sowie Wichtiges über den Umgang mit den Vierbeinern 
nahegebracht. Auch praktische Übungen, wie beispielsweise 
Gehorsams- und Schutzdienstübungen erlebten die Schü-
ler hautnah, vorgeführt von Herrn Fritz Daul mit „Ukima vom 
schnellen Fahnder“, seiner Malinois-Hündin. Silke Schneider 
gab zu Beginn Informationen über den richtigen Umgang mit 
Hunden. Anhand von Schaubildern konnten die Kinder lernen, 
Stimmungen bei Hunden richtig zu deuten. Nach der theoreti-
schen Einführung durften die gespannten Kinder raus auf den 
Übungsplatz. Den Kindern wurde in der Welpenschule des Ver-
eins ein erster Einblick vermittelt. Und sie konnten dann im An-
schluss mit den Welpen spielen, was sehr viel Freude bereitete. 
Anschließend hatten die Kinder die Möglichkeit Rassen zu erra-
ten, Streicheleinheiten zu verteilen und die Hundeführer über 
jedes einzelne Tier auszufragen. Zudem gab es Vorführungen 
in den Sparten Unterordnung und Schutzdienst.

 
Beim Ferienspaß. Foto: Christiane Fritsch

VFB Gaggenau 2001

VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Auswärtsniederlage
SV Au am Rhein - VFB 4:1 (1:0). Die ersten 20 Minuten dominier-
te der VFB das Spielgeschehen, die Gastgeber waren nur damit 
beschäftigt, größeres Unheil zu vermeiden und kamen zu kei-
nen eigenen gefährlichen Aktionen. In der 24. Minute wurde 
dann der bisherige Spielverlauf auf den Kopf gestellt. Die erste, 
eigentlich harmlose, Torannäherung führte dank der Unent-
schlossenheit des Gaggenauer Keepers zu einem Strafstoß und 
zur völlig überraschenden Führung des SV Au. Dieses Tor war 
offensichtlich ein Wirkungstreffer, denn die Gäste verloren ihre 
Sicherheit, verzettelten sich immer wieder in nutzlosen Einzel-
aktionen und provozierten durch unnötige Ballverluste immer 
häufiger gefährliche Situationen vor dem eigenen Kasten. Die-
se Einladungen nahm der Torjäger der Gastgber gerne an und 
erzielte zwischen der 65. und 77. Spielminute einen lupenreinen 
Hattrick. Für den VFB blieb nur noch der Ehrentreffer in der 87. 
Minute durch Felice Montechiaro. Dass eine Gruppe individuell 
begabter und spielstarker Kicker, nicht automatisch ein schlag-
kräftiges und erfolgreiches Team bilden müssen, ist ja keine 
ganz neue Erkenntnis beim Fußball. Deshalb ist es durchaus 
nachvollziehbar, dass das neu formierte VFB-Team in dieser 
frühen Saisonphase noch keine Konstanz aufbauen konnte. 
Es fehlt einfach noch ein Schuss Leidenschaft, ein Schuss Ent-
schlossenheit und auch ein Schuss Leichtigkeit, um nachhaltig 
erfolgreich zu spielen. Die Saison ist aber noch lang und sie 
kann sich noch ins Positive wenden, wenn man rechtzeitig die 
richtigen Schlüsse aus der unbefriedigenden Startphase zieht. 

Man sollte allerdings nicht zu viele Punkte legen lassen und 
deshalb am Sa., 16. Sept., um 17 Uhr beim FV Ottersdorf endlich 
zum ersten Auswärtssieg kommen.
Die VFB-Reserve bleibt dagegen weiter auf der Erfolgsspur und 
feierte beim Spitzenspiel in Au mit 4:1 den vierten Sieg im vier-
ten Spiel. Das Team von Slavo Lazic möchte natürlich die Tabel-
lenführung auch beim FV Ottersdorf II am 16. September um 15 
Uhr verteidigen.

VFB Gaggenau Fußballjugend

Ergebnisse
Die C-Jugend des VFB Gaggenau spielte am Samstag in der 1. 
Runde des Südbadischen Vereinspokal beim Landesligisten DJK 
Rastatt und gewann verdient mit 5:0. Die Mannschaft zeigte 
ein großartiges Spiel und war gut auf diese Partie vorbereitet. 
In der ersten Halbzeit gelang schnell eine 2:0-Führung, die in 
der zweiten Halbzeit mit großartig herausgespielten Tore auf 
den Endstand von 5:0 erhöht wurden konnte. Nach diesem Sieg 
steht die Mannschaft nun in der 2. Runde des Pokalwettbe-
werbs. Für den Sieg war auch eine geschlossene Mannschafts-
leistung verantwortlich, jeder stellte sich in den Dienst der 
Mannschaft. Am Freitag spielt die Mannschaft im 1. Punktspiel 
bei der SG Gernsbach. Anstoß in Gernsbach ist um 18.30 Uhr.
Die E-Jugend nahm am Turnier des FV Würmersheim teil und 
belegte einen großartigen 3. Platz. Am Ende des Turniers wurde 
der Torwart des VFB Gaggenau noch zum besten Torhüter des 
Turniers ausgezeichnet. Die F-Jugend des VFB Gaggenau spielte 
beim Turnier des SV 08 Kuppenheim und zeigte in den Spielen 
schöne Spielzüge und erzielte großartige Tore.
Die B-Jugend beginnt mit dem 1. Punktspiel am Samstag gegen 
den SV Au am Rhein. Spielbeginn ist um 16.45 Uhr in Gaggenau. 
Ebenfalls am Samstag beginnt die D-Jugend mit der Saison. 
Gegner ist der FV Ottersdorf, Spielbeginn in Gaggenau ist um 
15.15 Uhr.

 
C-Jugend nach dem Sieg in Rastatt. Foto: VFB Gaggenau
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OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 21. Sept., um 17 Uhr in der Sportgaststät-
te Ottenau.

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Wir treffen uns am Sa., 23. Sept., um 8.50 Uhr in Ottenau an der 
Haltestelle bei der Kirche zu unserem Ausflug in die Pfalz. Hier 
sind auch die Klassen von Hörden, Selbach und Sulzbach dabei.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Informationsveranstaltung zu „Illegale Drogen“
Am Fr., 22. Sept., 19 Uhr, findet beim DRK-Ortsverein-Gagge-
nau-Ottenau, Rudolf-Harbig-Str. 14, eine Infoveranstaltung 
zum Thema „Illegale Drogen“ statt. Der Umgang mit illegalen 
Drogen ist in unserer Gesellschaft teilweise bis ins Kindesal-
ter herab präsent. So konsumieren junge Menschen beispiels-
weise Cannabis, ohne sich über Wirkung, Gefahren und Kon-
sequenzen auch nur bruchstückhaft bewusst zu sein. Ziel des 
Abends soll sein, Verantwortliche durch Informationen zu den 
einzelnen Drogenarten, deren Auswirkungen und polizeilichen 
Folgemaßnahmen in die Lage zu versetzen, etwaigen illegalen 
Drogenkonsum zu erkennen und mit den Minderjährigen kom-
petent und glaubwürdig in den Austausch zu gehen. Die Veran-
staltung wird von Kriminalhauptkommissarin Sonja Hoffmann, 
Polizeipräsidium Offenburg moderiert. Hierzu ist auch die Be-
völkerung eingeladen.

Musikverein Harmonie Ottenau

Letzten Freitag veranstaltete der Musikverein im Pfarrgarten sein 
traditionelles Helferfest. Die beiden Kapellen (Jugend- und Musik-
kapelle) unterhielten gemeinsam mit flotten Melodien, was die 
Zuhörer mit viel Beifall belohnten. Für die Musiker war dies auch 
gleichzeitig der Probenstart nach den Sommerferien. Foto: MVO

Sängervereinigung Ottenau
inTaktChor: Probe für Neueinsteiger
Der inTaktChor Ottenau lädt am Do., 14. Sept., von 19 bis 20.30 
Uhr im Rahmen der bundesweit stattfindenden „Woche der of-
fenen Chöre“ des Deutschen Chorverbands zu einer Schnupper-
probe in den Kulturraum der Merkurhalle, Rudolf-Harbig-Str., 
ein. Bei uns sind alle willkommen, egal ob jung oder alt, ob An-
fänger oder erfahrener Chorsänger – jeder kann vorbeikommen 
und mitsingen und niemand muss vorsingen. Neuankömmlin-
ge können sich bei der Schnupperprobe auf ein abwechslungs-

reiches Programm freuen, denn im Moment studiert der inTakt-
Chor, der aus rund 50 Sängern besteht, ein neues Programm für 
Auftritte im Jahr 2024 ein. In der Schnupperprobe werden u. a. 
Lieder von Udo Jürgens, Queen, Beatles, Eagles oder auch The 
Wellerman geprobt. Interessierte können sich direkt an Matthi-
as Vettel wenden, Tel./WhatsApp 0176 45653469, Mail: inTakt@
saengervereinigung-ottenau.de.

 
Legenden-Konzert. Foto: Dieter Lehmann

Saubergteufel Ottenau
Kuchenverkauf
Am Sa., 16. Sept., bieten die Saubergteufel wieder zahlreiche 
Kuchen und Torten zum Verkauf an. Sie finden uns dann am 
Josef-Treff in der Fußgängerzone, Verkauf ist von 9 bis 14 Uhr.

Kinder- und Jugendflohmarkt
Die Saubergteufel Ottenau veranstalten am Sa., 23. Sept., von 15 
bis 17 Uhr wieder Ihren Kinder- und Jugendflohmarkt in der Ot-
tenauer Merkurhalle. Zahlreiche Verkäufer werden wieder ihre 
Waren anbieten. So können unter anderem Textilien, Spielsa-
chen, Bücher etc. den Besitzer wechseln. Das Angebot wird wie-
der breit gefächert sein. Der Eintritt ist kostenlos. Ein Kaffee- 
und Kuchenverkauf wird angeboten. Die Saubergteufel-Jugend 
bietet wieder einen Waffelverkauf an. Wer noch einen Tisch 
zum Verkaufen ergattern möchte, kann sich unter saubergteu-
fel-ottenau@gmx.de melden.

Schachclub Ottenau

Trainingsbetrieb
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche gibt es freitags zwischen 
17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach Alter und Spielstärke 
gestaffelt sind. Spielort: Bürgersaal, Altes Rathaus Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Wer dazustoßen möchte, sollte sich vorher 
beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, 
E-Mail: raphael.merz@web.de.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Arbeitseinsatz / Abholung der Liegen
Nach Abschluss der Saison am 10. September mit der „Großen 
Sause“ im Kuppelsteinbad geht es auch in diesem Jahr wieder 
daran, das Bad für den Winterschlaf vorzubereiten. Dazu tref-
fen sich die Mitglieder und Freunde des Bades bereits am Sa., 
16. Sept., ab 9 Uhr zu einem ersten Arbeitseinsatz. Es ist zu erle-
digen, der Abbau des Kleinkinderbeckens und der Matschecke. 
Die Bänke und Mülleimer sind zu verstauen. Arbeiten an den 
Beeten, Unkraut entfernen sowie Hecken schneiden u. a. ste-
hen an. Da wird wieder jede helfende Hand gebraucht und es 
ist sicher für jeden eine zu bewältigende Aufgabe dabei. Spä-
testens am Arbeitseinsatz, 16. Sept., müssen die gelagerten Lie-
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gen und Sonnenschirme nach Hause genommen werden. Die 
im Bad verbleibenden Liegen und Sonnenschirme werden ent-
sorgt. Der zur Verfügung gestellte Abstellplatz wird über den 
Winter gebraucht.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Deutliche Leistungssteigerung
VfB Bühl – SpVgg Ottenau 2:2 (1:2). Nach dem schwachen Auf-
tritt im Murgtalderby gegen Obertsrot konnte sich unsere 
Mannschaft beim gut gestarteten VfB Bühl gehörig steigern 
und einen verdienten Punkt einfahren. Unser Team erwischte 
einen optimalen Start in die Partie und erhielt bereits nach we-
nigen Minuten einen Foulelfmeter zugesprochen, welchen der 
Gefoulte sicher verwandelte zum 0:1. Mit einem eigenen Feh-
ler, einem gravierenden Fehlpass im Spielaufbau, ermöglichte 
man allerdings wenig später den Hausherren den schnellen 
Ausgleich durch J. Wartmann (5.). In der Folge hatte aber die 
SpVgg die besseren Chancen, denn Stamer traf zweimal nur 
den Pfosten: zunächst nach einem dynamischen Vorstoß und 
etwas später verschoss er einen Foulelfmeter. Dennoch ging 
man noch vor der Pause durch D. Schneider in Führung, der 
einen schönen Spielzug über die rechte Seite abschloss (44.). 
Nach dem Seitenwechsel sorgte VfB Kapitän N. Bohn mit sei-
nem Dribbling für den Ausgleich, denn Wartmann musste nach 
dem entscheidenden Querpass nur noch einschieben (52.). Da-
nach nahm der Druck der Hausherren stetig zu, doch unsere 
Mannschaft verteidigte über die restliche Spielzeit gut. Unter 
dem Strich kann man, trotz zweimaliger Führung, mit dem Er-
gebnis und vor allem der gezeigten Leistung zufrieden sein. Am 
Sa., 16. Sept., empfängt die SpVgg den Kehler FV im Murgstadi-
on. Anpfiff ist um 15 Uhr.
SpVgg Ottenau II – SC Baden-Baden 1:2 (0:1). Gegen den Topfavo-
riten der Liga setzte es für unsere Zweite im fünften Spiel die 
erste Niederlage. In der Anfangsphase konnte man zwar gut 
mithalten, wurde aber immer wieder tief in die eigene Hälfte 
gedrängt. Zunächst retteten Torhüter T. Lierheimer sowie die 
Latte, im Anschluss an eine Ecke traf N. Bentaleb per Kopf (20.). 
Insgesamt waren es in dieser Phase zu wenig Entlastungsan-
griffe der Hausherren und in der Phase rund um den Seiten-
wechsel mussten erneut Lierheimer sowie die Latte einen hö-
heren Rückstand verhindern. Erneut nach einer Ecke erhöhte A. 
Rebosz schließlich auf 0:2 (58.). Kurz darauf spielte K. Lierhei-
mer G. Siefert im Strafraum frei und die SpVgg verkürzte auf 
1:2 (64.). In der Folge war das Spiel ein anderes und mit etwas 
mehr Abschlussglück wäre ein Unentschieden noch möglich 
gewesen. Am Samstag, 13 Uhr, möchte unsere Mannschaft von 
Beginn an wieder eine bessere Leistung zeigen. Man empfängt 
die SG Forbach-Weisenbach im Murgstadion.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Neuzugang
Die Spvgg Ottenau Tischten-
nis freut sich den Neuzugang 
Surya Teja Telidevara für die 
kommende Saison präsentie-
ren zu dürfen. Der 19-jährige 
Inder wird den ersten Platz im 
vorderen Paarkreuz annehmen 
und hier, davon geht man aus, 
gut abschneiden. Neben star-
ken Aufschlägen pflegt er einen 
offensiven Spielstil, bei dem ein 
Harter, platzierter Topspin nur 

eine seiner Fähigkeiten ist. Am Sa., 23. Sept., wird er sein Kön-
nen erstmals unter Beweis stellen dürfen, beim Auswärtsspiel 
in Singen. Am So., 1. Okt., um 14 Uhr wird er dann sein Heim-
Debüt gegen den TTC Willstätt in der Jakob-Scheuring-Halle 
feiern. Die sportliche Leitung rund um Dominik Mungenast, 
Marius Schweyda und Klaus Wallner hat sich aufgrund guter 
Gespräche und einiger Informationen über Surya, bewusst für 
den Neuzugang entschieden. Das Ziel für die Mannschaft ist 
der Wiederaufstieg, bei dem Surya das Team tatkräftig unter-
stützen soll.

VdK Ortsverein Ottenau
Jahreshauptversammlung
Am Do., 21. Sept., 16 Uhr, findet im Gasthaus „Rebstock“, Fried-
richstr. 20, Ottenau, die Jahreshauptversammlung vom VdK 
Ortsverband Ottenau statt. TOP: div. Berichte: Vorstand, Kas-
sier; Neuwahlen; Ehrungen. Alle Mitglieder sowie Partner und 
Freunde sind eingeladen. Da es anschließend ein gemeinsames 
Essen gibt, ist eine Anmeldung bis spätestens 15. September bei 
Christa Heck, Tel. 07225 76285, erbeten.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Starke Kiste-Projekt
In den nächsten Wochen arbeiten die Ganztags-Gruppen des 
Kindergarten St. Antonius in Ottenau mit der „Starken Kinder- 
Kiste“. Mit dem Projekt wurde sich speziell an Kindertagesstät-
ten gewendet, um hier frühzeitig mit der Ich-Stärkung und der 
Prävention von sexuellem Missbrauch zu beginnen. Häufig be-
ginnt dieser bereits im Vor- und Grundschulalter. Daher ist es 
wichtig, Kinder so früh wie möglich stark zu machen und zu 
unterstützen. Die Kiste enthält 
unter anderem Magnettafeln 
mit Körperbildern und farbigen 
Punkten, diese verdeutlichen 
die Botschaft „Mein Körper ge-
hört mir!“. Eine Stoppkelle hilft, 
deutlich „Nein!“ zu sagen. Auch 
zahlreiche Bilderbücher und 
Geschichten sind Teil der Star-
ken Kiste. Eine Kuscheltier-Kat-
ze begleitet die Kinder durch 
das gesamte Projekt. Ziel des 
fünfwöchigen Projektes ist es, 
dass die Kinder lernen, eigene 
Gefühle wahrzunehmen und 
zu benennen. Sie sollen sich 
eigener Grenzen und deren an-
derer bewusst werden.

 
Die „Starke Kinder Kiste“.  
 Foto: CMM

 
Sportl. Leiter Dominik Mungenast 
mit Neuzugang Surya Teja Telide-
vara. Foto: Sebastian Büchel

Blinden- und Sehbehinderten- 
verein Südbaden e. V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, 
Telefon 0761 36122, Fax 0761 36123, 
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org
Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung 
für sehbehinderte und blinde Menschen.

i
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BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Kehrung der Straßen in Bad Rotenfels
Die städtische Tiefbauabteilung informiert, dass nächste Wo-
che noch einige Straßen in Bad Rotenfels mit großem Gerät ge-
kehrt werden.

TERMINE BAD ROTENFELS

Jahrgang 1936/37
Der Jahrgang 1936/37 trifft sich am Do., 28. Sept., um 17 Uhr in 
Rotenfels, Gasthaus „Da Salva“.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 20. Sept., um 17 Uhr in Staufenberg, 
Gasthaus „Sonne“.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels

Doppelter Heimsieg gegen SV Michelbach
Das Spiel begann verhalten, wobei die Gäste aus Michelbach in 
den Anfangsminuten etwas mehr Spielanteile hatten. Der FVR 
hingegen war taktisch gut organisiert und es dauerte bis zur 20 
Min., ehe Daniel Zimmer nur mit einem Foulspiel im Strafraum 
gestoppt werden konnte. Den fälligen Strafstoß verwandelte 
Maximilian Kocher mit der ersten FVR-Torchance zur Führung 
eiskalt. In der Folge wechselten die Spielanteile und der FVR 
übernahm zunehmend die Kontrolle über das Spiel. Zwingende 
Torchancen blieben jedoch Seltenheit und so musste Fabrizio 
Rossiello in der 1. Halbzeit nur einmal sein Können unter Beweis 
stellen. Dideas Volleyabnahme parierte der FVR-Schlussmann 
nach 30 Min. erstklassig. Der FVR hatte nach 35 Min. durch 
Maximilian Kocher eine weitere gute Torgelegenheit, doch 
sein satter Schuss wurde von SVM-Keeper Nahoi gut pariert. 
Nur eine Minute später blieb Nahoi im eins gegen eins Sieger 
gegen Zimmer und so ging es mit der knappen Führung in die 
Halbzeit. Mit Beginn der 2. Hälfte waren erneut die Gäste et-
was aktiver und Asinipean hatte mit einem Kopfball eine gute 
Ausgleichschance, welche das Tor allerdings knapp verfehlte. 
Nach etwas mehr als 50 Min. musste FVR-Trainer Taner Sengül 
verletzungsbedingt reagieren und brachte mit Teodorescu und 
Fritz frische Kräfte. Nach 57 Min. hatte Nils Heinze aus kurzer 
Distanz die große Chance auf das 2:0, doch sein Abschluss aus 
kurzer Distanz verfehlte das Michelbacher Tor. Besser machte 
es zwei Min. später Felix Stößer, welcher einen tollen Angriff 
zum 2:0 vollendete. Michelbach kam über ihren auffälligsten 
Akteur Erhahon nach 68 Min. zur nächsten großen Chance, 
doch er fand in Torhüter Rossiello erneut seinen Meister. In der 
Folge verflachte die Partie und der FVR nutzte die entstehenden 
Räume zum Kontern. Nach guter Vorarbeit von Marco Wurz er-
zielte Daniel Zimmer in der 76 Min. die Vorentscheidung zum 
3:0. Die Moral der Gäste war gebrochen und so kam Michelbach 
nur noch durch zwei Freistöße von Stefaniak vor das FVR-Tor. 
Mit 12 Punkten aus fünf Spielen ist die junge FVR-Mannschaft 
weiter voll im Soll. Das Vorspiel der Reservemannschaften ge-
wann der FVR nach einem Kopfballtreffer durch Philipp Langer 

mit 1:0. Am So., 17. Sept., trifft der FVR in Würmersheim auf den 
FV Germania Würmersheim II. Spielbeginn ist bereits um 13 
Uhr. Team II ist spielfrei.

 
Jubel im Lager des FVR. Foto: Philipp Rieger

Gebetshaus Bad Rotenfels
*Gebetshauskalender
Interessierte sind jederzeit will- 
kommen reinzuschnuppern: Mo.,
25. Sept., 19.30 Uhr monatli-
ches Wächtergebet, für unsere 
Stadt, Politik und Gesellschaft. 
Dienstags 6.30 Uhr: Early Bird - 
Morgengebet - Mit Gott den 
Tag beginnen; neu: dienstags 
8.30 Uhr: Jesaja 62 - Israelge-
bet. Dienstags, 19 Uhr: Kern-
gebetsgruppe. Samstags, 10.30 
Uhr: Oase für die Seele - Frauen 
und Mütter mit Migrationshin-
tergrund - Frühstück und Ge-
bet. Neu: Di., 26. Sept., 9 Uhr monatliches Familiengebet - Bitte 
um Kraft und Geduld für Familien.

Ankündigungen
Erster Termin nach Sommerpause: Fr., 29. Sept., 17 Uhr, Suppe 
satt und 19 Uhr Eveningprayer. Weitere Informationen zu den 
Gebetszeiten und Veranstaltungen im Gebetshaus Bad Roten-
fels, Mühlstr. 20, gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben und Auftritte
Chorprobe Gospelchor Millenium Voices (https://millenium-
voices.de): mittwochs, 19.30 Uhr. Moderner gemischter Chor 
Salt o vocale (www.salt-o-vocale.de): donnerstags, 20 Uhr, 
Chorprobe. So., 17. Sept., 15 Uhr, Auftritt, Salt o vocale, Flammku-
chenzelt, Waldbachstraße, Altstadtfest Gernsbach. Außerdem 
gibt es dort freitags und samstags ab 19.30 Uhr auch Livemusik 
mit Band We3 plus2.

Harmonika-Spielring Bad Rotenfels
Dorfhock am Vereinsheim
Der Harmonika-Spielring lädt zu seinem 1. HSR-Dorfhock am 
Vereinsheim in der Pestalozzistraße ein. Am Fr., 15. Sept., ab 17 
Uhr können Sie sich kulinarisch und musikalisch verwöhnen 
lassen. Neben Würstchen und Pommes gibt es Flammkuchen 
aus dem Holzofen. Um 18.30 Uhr wird Sie das 1. Orchester des 
Vereins musikalisch unterhalten, bevor um 19.30 Uhr der Ak-
kordeon-Spielring Durmersheim für gute Unterhaltung sorgt. 
Der Verein freut sich auf zahlreiche Gäste bei hoffentlich som-
merlichem Wetter. Bei Regen muss die Veranstaltung abgesagt 
werden.

 
 Foto:  
 Annemarie Rheinschmidt
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Menschen für St. Laurentius
Erlebnisreicher Ausflug
Der Verein „Menschen für St. Laurentius Bad Rotenfels“ hat 
auch für dieses Jahr wieder einen interessanten und erlebnis-
reichen Tagesausflug geplant. 
Die Reise führt in die Pfalz, 
in eine der ältesten Städte 
Deutschlands nach Speyer und 
zur größten erhaltenen Kirche 
der Romantik, dem Speyerer 
Dom, dem Wahrzeichen der 
Stadt. Im Rahmen einer Füh-
rung erleben die Teilnehmer 
die Schönheiten des Doms, u. a. auch die bedeutende Grablege 
deutscher Kaiser und Könige. Nach der Domführung besteht 
die Möglichkeit zu einem ausgiebigen Bummel in der angren-
zenden Fußgängerzone, in der Altstadt. Danach führt die Fahrt 
zum nächsten Höhepunkt, dem Hambacher Schloss. Das Ham-
bacher Schloss, am Ostrand des Pfälzer Waldes gelegen, einge-
bettet in die malerische Umgebung der Deutschen Weinstraße, 
bietet einen herrlichen Blick in die oberrheinische Tiefebene. 
Der Schlosspark und die mediterran anmutende Panoramater-
rasse laden ein zum Verweilen und Genießen. Das Hambacher 
Schloss ist eine lebendige Stätte deutscher und europäischer 
Demokratiegeschichte und ein wichtiges Symbol für Freiheit 
und Demokratie. Im Rahmen einer Schlossführung wird für die 
Teilnehmer der Geist von Hambach bewusst erlebbar. Den Tag 
lassen wir dann in stimmungsvoller Runde auf dem Weingut 
Lindenhof in Heuchelheim-Klingen ausklingen. Der Ausflug 
findet am Sa., 14. Okt., statt. Ein Teilnehmerbetrag wird erho-
ben. Im Betrag enthalten sind die Fahrtkosten sowie die Kosten 
für die Führung im Dom von Speyer als auch im Hambacher 
Schloss. Zu diesem sicherlich erlebnisreichen Ausflug lädt der 
Verein, nicht nur unsere Mitglieder, sondern auch Freunde und 
Interessenten ein. Anmeldungen nehmen alle Vorstandsmit-

 
Das Hambacher Schloss.  
 Foto: privat

glieder entgegen. Anmeldungen können aber auch per Mail an 
heinz.goll@web.de vorgenommen werden, die Bank-Konten 
zur Überweisung des Teilnehmerbetrages werden danach mit-
geteilt.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Training für Rückenmuskulatur und Beckenboden
Neben der Stärkung des Beckenbodens befasst sich der Kurs 
mit der Kräftigung und Stabilisation des Haltungs- und Bewe-
gungsapparates. Die Wahrnehmung des Beckenbodens, sowie 
ein rückengerechtes Alltagsverhalten wird geschult. Der Kurs 
für Frauen und Männer beginnt am Mo., 2. Okt., um 15.40 Uhr 
und umfasst zehn Einheiten zu je 60 Minuten. Für aktive TBR-
Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos, für Nichtmitglieder 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, 
da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Anmeldung 
und Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 
985449.

Beckenbodengymnastik nur für Frauen
Eine kräftige Beckenbodenmuskulatur beugt nicht nur Harn- 
und Stuhlinkontinenz vor, sondern unterstützt auch die Kör-
perhaltung, verbessert die Stabilität und verhilft zu einem gu-
ten Körpergefühl. Hier erfahren Sie Hintergrundwissen über 
den Aufbau und die Funktion des Beckenbodens und hilfreiche 
Tipps für den Alltag. Gemeinsam in der Gruppe werden Übun-
gen für eine Wahrnehmung und Kräftigung des Beckenbodens 
durchgeführt. Der Kurs startet freitags, 6. Okt., um 10.15 Uhr in 
der TBR Vereinsturnhalle Rotenfels und umfasst zehn Einheiten 
zu je 60 Minuten. Für aktive TBR Mitglieder ist das Kursangebot 
kostenlos, für Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr erhoben. 
Wir bitten um Voranmeldung, da nur eine begrenzte Teilneh-
merzahl möglich ist. Anmeldung und Informationen bei der 
TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Verkaufswagen des Schwalbenhof  
auf dem Dorfplatz
Vom 21. August bis 17. September ist der Schwalbenhof in der 
Sommerpause. Ab Do., 21. September, ist er wieder vor Ort.

Verkaufswagen Backstube Bernbach  
auf dem Dorfplatz
Der Verkaufswagen der Backstube Bernbach bietet immer 
sonntags von 8 bis 10 Uhr seine Waren auf dem Dorfplatz an.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach te-
lefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike mittwochs sh. 
separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 
18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und Be-
weglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für 
alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit 
möglich, Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 2. bis einschl. 7. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mittwochs von 15 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. drei Jahre mit 
Elternteil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 
bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.



GAGGENAUER WOCHE · 14. September 2023 · Nr. 37 FREIOLSHEIM / HÖRDEN  |   27

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf Berge und 
durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. Treffpunkt um 
18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler sind jederzeit 
willkommmen. Infos: Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

Jahreshauptversammlung
Am Sa., 16. Sept., um 19 Uhr findet in der Mahlberghalle in Frei-

olsheim die Jahreshauptversammlung des Vereins statt. Einge-
laden sind alle Mitglieder, Freunde und Interessierte. Auf der 
Tagesordnung stehen coronabedingt Rechenschaftsberichte 
mehrerer Jahre bis 2022, sowie Neuwahlen der Vorstands-
schaft. Anträge der Mitglieder zur Hauptversammlung konnten 
beim 1. Vorsitzenden Roland Schwall bis zum 10. September ein-
gereicht werden. Wir freuen uns über zahlreiche Besucher und 
bieten Getränke und eine Kleinigkeit zu essen.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922, Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hal-
lo@fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Festmatinee zum 100-jährigen Jubiläum
In diesem Jahre feiert der FV Hörden sein 100-jähriges Vereins-
jubiläum. Aus diesem festlichen Anlass findet am So., 8. Okt., 
um 11 Uhr in der Flößerhalle in Hörden eine Festmatinee statt. 
Auf dem Programm stehen Grußworte und Ehrungen, die mu-
sikalisch vom Musikverein Hörden umrahmt werden. Hierzu ist 
die Bevölkerung des Flößerdorfes eingeladen.

Wieder vier Gegentore
FV Hörden – SV Bietigheim 1:4 (0:0). Deutlich mit 1:4 verlor der 
FVH das Heimspiel gegen den SV Bietigheim und kassierte damit 
in den letzten beiden Spielen 10 Gegentore. Der Gästesieg geht 
auch in dieser Höhe in Ordnung, der FVH wehrte sich zwar mit 
den an diesem Tage vorhandenen Mitteln, eine richtige Sieges-
chance war nicht vorhanden. Schon in der 1. Halbzeit bestimmte 
der Gast das Geschehen auf dem Rasen und hatte schon in der 10. 
Minute bzw. in der 20. Minute die Möglichkeiten um in Führung 
zu gehen. Der FVH hatte in der 1. Halbzeit nur eine Chance aufzu-
weisen, als Yannick Haas mit einem schwachen Schuss am Gäs-
tekeeper scheiterte. Das torlose Remis zur Pause schmeichelte 
etwas dem FVH, denn die Gäste ließen kurz vor dem Pausenpfiff 
2 Riesenmöglichkeiten ungenutzt. Die spielerische Dominanz 
der Bietigheimer hielt bei brütender Hitze auch nach der Halb-
zeitpause an. Der FVH hielt zunächst noch dagegen, ohne aber 
Torgefahr zu entwickeln, war aber spätestens nach dem Füh-
rungstreffer der Gäste durch Kirchgessner nach 58 Minuten auf 
der Verliererstraße. Gästekeeper Aybey wurde nur bei Distanz-

schüssen etwas beschäftigt, dafür wurde die FVH-Abwehr immer 
durchlässiger. Das nutzten die Gäste mit einem Doppelschlag 
durch Grünhagen nach 75 und 82 Minuten zur Entscheidung aus. 
Der FVH konnte zwar noch per verwandelten Foulelfmeter durch 
Phillip Lang verkürzen, doch postwendent antworteten die Gäs-
te wieder durch Grünhagen mit dem 1:4 nach 92 Minuten. Die 
Mannschaft spielt am Sonntag, 15 Uhr beim Aufstiegsaspiranten 
VFR Bischweier und muss dort aufpassen, dass sie nicht wieder 
unter die Räder kommt. Die FVH-Reserve zeigte sich von der 
Schlappe in Sinzheim gut erholt und gewann das Vorspiel sicher 
mit 2:0. Tore: Enrico Tschan, Dorian Lang. Am Sonntag, 13.15 Uhr 
erwartet die Mannschaft in Bischweier einen stärkeren Gegner.

Gesangverein Freundschaft  
Konkordia Hörden
Chorproben
Interesse am Singen? Dann komm in einen unserer Chöre. Der 
Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden hat zwei Chöre, 
die sich wöchentlich zum gemeinsamen Singen und Stimmbilden 
treffen. Durch ihre fröhliche Art machen unsere Chorleiter die Pro-
ben zu einem „Energieauftanken“ für alle Teilnehmenden. Chor-
Motion: Vereinsheim des Turnverein Hörden, Weinauerstraße 10a 
(neben dem Sportplatz). Die Proben finden freitags von 19 bis 21 
Uhr statt. Gemischter Chor: Bernhardusheim Hörden, Klingelberg-
straße 13 (hinter der kath. Kirche). Die Probe findet montags von 19 
bis 20.30 Uhr statt. Neue oder alt bekannte Stimmen sind immer 
willkommen, auch ein „Reinschnuppern“ ist jederzeit möglich. 
Kontakt über: gv.hoerden@web.de oder Tel. 07224 6201778.

Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des Gesangvereins Freundschaft Konkordia 
Hörden lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Fr., 13. Okt., um 19 Uhr ins Turnerheim in Hörden 
ein. Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 1. 
Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Berichte der einzelnen Bereiche; 
4. Entlastung Gesamtvorstand und Kassenprüfer; 5. Verabschie-
dung ausscheidender Verwaltungsmitglieder; 6. Neuwahlen der 
Vorstandschaft, Verwaltung, Kassiererin und Kassenprüfer; 7. Ver-
schiedenes. Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis Do., 28. 
Sept., bei den Vorständen Anne Kühn, Silke Metzger, Stefanie Raub 
oder per Mail an GV.hoerden@web.de eingereicht werden. Über 
ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder freuen wir uns.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-
heimatgeschichte-gaggenau-hoerden.de
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MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Informationsveranstaltung zur  
Gestaltungssatzung am 4. Oktober
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Rahmen der Erarbeitung der Gestaltungs- und Erhaltungs-
satzung gab es viel Kritik und Irritationen. Wie bereits ange-
kündigt, soll zu dem Thema eine weitere Informationsveran-
staltung stattfinden. Hierzu sind alle Bürger aus Michelbach im 
Namen des Ortschaftsrats und der Verwaltung herzlich einge-
laden. Der Termin findet statt am Mittwoch, 4. Oktober 2023, 
um 19 Uhr in der Wiesentalhalle.
Die Veranstaltung soll dazu genutzt werden, nochmals zu in-
formieren, warum eine solche Satzung notwendig ist und wel-
che Regelungen darin getroffen werden sollen. Darauf aufbau-
end soll vorgestellt werden, wie eine Anpassung der Satzung 
vonstatten gehen kann. Gerne stehen der Ortschaftsrat und 
die Stadtverwaltung für Ihre Fragen zur Verfügung. Wichtig ist, 
eine gute Lösung für das weitere Vorgehen zu erarbeiten und 
Missverständnisse auszuräumen.

Erster Geschenke-Tag  
in Michelbach am 17. September
In Michelbach findet am So., 17. Sept. ab 9 Uhr der erste Ge-
schenke-Tag statt. Interessierte haben die Möglichkeit Schö-
nes, Nützliches und Brauchbares aus dem Keller, dem Speicher 
oder der Garage vor das Haus oder die Einfahrt zu stellen. Jeder 
kann mitnehmen, was gebraucht wird und gefällt. Die übrig ge-
bliebenen Gegenstände müssen am Ende des Geschenktages 
wieder vom jeweiligen Besitzer zusammengepackt und wegge-
räumt werden.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
SPD-Versammlung in Michelbach am 20. September
Die SPD - Ortsteilgruppe Michelbach trifft sich am Mi., 20. Sept., 
um 19 Uhr zu einer Versammlung im Naturfreundehaus „Gro-
ßer Wald“ in Michelbach.

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Gitarrenklänge im Hirtenhaus
Im Rahmen der Reihe „Gitarrenklänge im Hirtenhaus“ spielt am 
So., 17. Sept., um 18 Uhr der Ludwigsburger Gitarrist Volker Luft 
sein Solokonzert „Klangwelten“. Der Kompositionspreisträger 

Volker Luft verzaubert seine Zuhörer mit der Gitarre und nimmt 
sie mit in faszinierende musikalische Welten von der Renais-
sance zum Flamenco, vom Barock zum Tango. Scheinbar 
grenzenlos scheinen die Klangwelten, in die Luft mit seinem 
Publikum eintaucht: Gitarrenbearbeitungen der Werke Bachs, 
Beethovens und Gershwins, 
andalusischer Flamenco, Rag-
time, elektrisierender Tango, 
melancholische Klezmer, fröh-
liche keltische Klänge, sowie 
rhythmische afrikanische Mu-
sik begeistern und bezaubern 
die Zuhörer. Klangwelten 
vermittelt neue Höreindrü-
cke und legt beeindruckende 
Zusammenhänge zwischen 
den einzelnen Musikkulturen 
offen. Volker Luft spielt seine 
schönsten Kompositionen und 
Gitarrenbearbeitungen für 
Gitarre Solo. Durch eine kurz-
weilige und unterhaltsame 
Moderation, die literarische, 
historische und kulturelle Be-
züge herstellt, wird der Hörgenuss abgerundet. Klangwelten 
wurde bei seiner Premiere, in einer der größten Konzertkirchen 
Süddeutschlands, der Friedenskirche Ludwigsburg, begeistert 
aufgenommen und von Publikum und Presse gefeiert. Volker 
Luft ist Kompositionspreisträger und ausgezeichnet mit einem 
Stipendium des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung 
und Kultur Baden-Württemberg. Seine Gitarrenbearbeitungen, 
Kompositionen, Lehrbücher und CDs, werden bei den renom-
miertesten Verlagen weltweit veröffentlicht und finden große 
nationale und internationale Anerkennung. Da nur für eine 
begrenzte Teilnehmerzahl Sitzplätze zur Verfügung stehen, 
sind die Karten im Vorverkauf bei Getränke Reichle in Michel-
bach und bei Bücherwurm in Gaggenau erhältlich, Restkarten 
vor Ort. Eine verbindliche Reservierung ist auch möglich unter 
hirtenhaus.michelbach@gmail.de. Weitere Details unter www.
hirtenhaus.com.

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 
Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist – neben dem Erlernen 
von theoretischen und praktischen Grundkenntnissen – auch 
der spätere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen 
Ausbildungsinstrumenten gehören Blechblasinstrumente wie  
Trompete, Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie 
Klarinette, Saxophon und Querflöte und selbstverständlich 
auch Schlagzeug/Percussion. Bei Interesse und Fragen zur 
musikalischen Ausbildung hilft Niclas Anselm, Mobil 0176 
66638046, gerne weiter. Ebenso sind auch Musiker willkom-
men, die auf der Suche nach einem Verein für einen Wiederein-
stieg sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer Kapelle machen 
und sich über den Verein informieren möchte, ist zum Besuch 
einer der Musikproben, i. d. R. donnerstags ab 19.30 Uhr in der 
Wiesentalhalle Michelbach, eingeladen. Ansprechpartner hier-
für ist Thomas Rieger, Mobil 0157 88556540.

 
Solokonzert „Klangwelten“ im 
Hirtenhaus. Foto: Volker Luft
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SV Michelbach
Mit Niederlage im Gepäck
Gegenüber den letzten Spielen war auf Michelbacher Seite eine 
deutliche Leistungssteigerung auf dem Platz erkennbar
In einem offenen und 
ausgeglichenen Derby 
zog man dennoch mit 
einer 3:0-Auswärtsnie-
derlage beim FV Bad 
Rotenfels den Kürze-
ren, sodass Anspruch 
und Wirklichkeit ak-
tuell weit entfernt lie-
gen. Zum Matchwin-
ner beim Derby agierte 
FVR-Schlussmann Fab-
rizio Rossiello, welche 
selbst 100-prozentige 
Einschussmöglichkei-
ten bravourös entschärfte. Bereits in der 5. Minute hätte die 
Anzeigetafel für den SVM leuchten können, als Victory Erhahon 
das Spielgerät denkbar knapp neben den FVR-Kasten setzte. Ro-
tenfels dagegen machte es effektiver und nutzte einen mehr 
als unnötigen Strafstoß in der 18. Minute zur 1:0-Führung. In 
der 29. Minute spielte Michelbach einen weiteren schnellen 
Angriff über Erhahon und der rechten Flügelseite. Seine punkt-
genaue Flanke nutzte Florin Didea zu einer Direktabnahme, 
welche FVR-Schlussmann Rossiello auf der Linie entschärfte. 
Im zweiten Abschnitt kam Michelbach zunächst besser in Spiel. 
Leider konnte man in der 47. Minute nicht gewinnbringend ein 
Powerplay vollenden. In der 59. Minute vertändelte man im 
Offensivspiel zu leichtfertig einen Ball, was die Einheimischen 
mit einem schnellen Konter zum 2:0 eiskalt bestraften. Michel-
bach gab sich dennoch nicht geschlagen und fand mehrmals 
bei besten Anschlussmöglichkeiten in Rossiello seinen Meister. 
So musste der Schlussmann in der 65. Minute erneut einen An-
griff auf der Torlinie entschärfen. Rotenfels machte es geschickt 
und ließ die Uhr langsam aber sicher runterlaufen. Mit einem 
weiteren schnellen Konter machten die Einheimischen in der 
Schlussphase mit dem Tor zum 3:0 den Deckel endgültig auf 
den Topf.
FV Bad Rotenfels II – SV Michelbach II 1:0 (0:0).
Vorschau: Am So., 17. Sept., geht es auswärts zum FV Baden Oos. 
Spielbeginn in Baden Oos ist um 15 Uhr. Das Vorspiel bestreiten 
die beiden Reserveteams um 13 Uhr. Die beiden SVM-Teams um 
Trainer Dennis Kleehammer, Damian Stebel und Salem Saiah 
freuen sich auf zahlreiche Fanbeteiligung.

 
SVM trotz gutem Spiel im Derby un-
terlegen. Foto: R. Rieger

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und 
die Freude am Ballsport im Vordergrund stehen wird. Mädchen 
und Jungs im Alter von 9 bis 12 Jahren sind hierzu ab 17 bis 18.30 
Uhr willkommen. Bitte neben der Sportbekleidung passende 
Fußballschuhe und Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt 
es über Sascha Krieg, Tel. 0176 80413072 oder online unter: htt-
ps://www.sv-michelbach.de/node/517

TV Michelbach

Der TVM nahm mit zahlreichen Teilnehmern bei der Tour de Gag-
genau teil. Der Verein freut sich auf eine Wiederholung im nächs-
ten Jahr.  Foto: Katja Popp

Nordic Walking / Walking
Das Training findet jeden Donnerstag um 18.30 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

VDK Michelbach
Stammtisch fällt aus
Unser Stammtisch am Sa., 16. Sept., fällt aus.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Ortsführung in Oberweier  
am 29. September
In Oberweier findet am Freitag, 29. September, 18 Uhr, eine 
Ortsführung, statt. Treffpunkt ist an der Eichelberghalle am 
Hauleweg, auf dem Parkplatz unterhalb der Halle. Die Runde ist 
knapp drei Kilometer lang und führt durch den Ort. Dauer etwa 
1,5 bis 2 Stunden. Die Strecke hat eine leichte Steigung und ent-
sprechendes Gefälle und ist für Rollator und Kinderwagen ge-

eignet. Eine Einkehr am Ende der Führung ist möglich im Obst-
weingut Knoerzer, Ortsstraße 53. Die Ortsführung ist kostenlos. 
Bei Regen oder Temperaturen über 30 Grad Celsius entfällt die 
Tour. Ansprechpartner ist Helmut Boettcher, (Tel. 07222 47223).

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Oberweier
Am Mi., 20. Sept., 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Oberweier in der Eichelberghalle Oberweier, 
Hauleweg 1 statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingela-
den. Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Teilregionalplan Wind-
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energie des Regionalverbands Mittlerer Oberrhein - Sachstand 
und weiteres Vorgehen; 3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Ein-
wohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürger-
infoportal Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. https://
ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Keine Sprechstunde
Ortsvorsteher Michael Barth befindet sich vom 4. bis 17. Sep-
tember im Urlaub.

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, 
ulrich.stoffers@kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, 
martin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 
0176 84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 
mobil 0163 3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, 
gerhard.hemker@kath-murgtal.de

Die Ministranten Muggensturm/Oberweier veranstalteten vom 
13. bis zum 19. August ein Hüttenwochenende im Schwarzwald 
unter dem Motto „Ab in den Dschungel - Ich bin ein Mini, hol 
mich hier raus!“. Neben Spielen, Gottesdienst-Workshops, Spor-
tevents und Wanderungen fand auch eine Lagerolympiade unter 
dem Motto „Dschungelprüfung“ statt. Dabei wurden die Minis in 
verschiedene Gruppen eingeteilt, in welchen sie bei verschiede-
nen Stationen ihr Können und Wissen unter Beweis stellen muss-
ten. Mehr zum Hüttenwochenende gibt es auf Instagram unter 
@minismuob.  Foto: Anna Kölmel

Neue Gemeindereferentin
Seit 1. September ist Nicole Schilz die neue Gemeindereferentin 
in der Seelsorgeeinheit.

Wallfahrt nach Moosbronn
Am So., 17. Sept., findet wieder unsere alljährliche Wallfahrt 
nach Moosbronn statt. Beginn der Wallfahrtsmesse ist um 11 
Uhr.

Gott funktioniert nicht
Auf der Grundlage des Buches „Gott funktioniert nicht“ von 
Thomas Frings gibt es bei den Treffen Impulse für einen Aus-
tausch über den Glauben. Vorkenntnisse sowie das Lesen des 
Buches sind zur Teilnahme nicht erforderlich. Alle Generatio-
nen sind eingeladen, an einzelnen Terminen und Themen oder 

an der gesamten Reihe per Videokonferenz teilzunehmen. Die 
Anmeldung ist jeweils bis spätestens einen Tag vorher. Die letz-
ten beiden Termine und Themen: Do., 21. Sept., „Das Wunder 
der Verwandlung“ und „Zutritt nur für Sünder“; Do., 5. Okt., „Die 
Institution, eine Verschlossenheit und das Beten!“. Kontakt und 
Anmeldung: Daniel Meicher, Pastoralreferent, E-Mail: daniel.
meicher@kath-murgtal.de.

Alpha Jugend – Glaubenskurs
Alpha ist ein Glaubenskurs für Jugendliche ab 14 Jahren. Ein 
kurzer Film zu dem jeweiligen Thema ist die Grundlage für den 
Austausch. Die Treffen sind offen für alle und finden jeweils 
eine Stunde per Videokonferenz statt. Der nächste Termin ist 
am Di., 19. Sept., um 20 Uhr. Fragen, Kontakt und Anmeldung 
bei Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927, per 
E-Mail: daniel.meicher@kath-murgtal.de oder per Threema: 
HEK4TKN7.

VEREINE OBERWEIER

Förderverein zur  
HeimatpflegeOberweier
Vortrag von Ulrich Reukauf
Am Fr., 22. Sept., ist Ulrich Reukauf aus Winkel zu Gast in der 
Eichelberghalle. Bei seinem Vortrag „Löss unter den Füßen und 
Technik im Kopf“ in Wort und Bild geht er der Frage nach, aus-
gehend von den in der Oberrheinebene herrschenden geolo-
gischen und klimatischen Lebensbedingungen, wie sich in der 
Vorbergzone um Gaggenau der zivilisatorische Prozess von der 
ersten Landnahme über die Kultivierung der Natur bis hin zur 
heutigen Industrialisierung entwickelt hat. Zuletzt beleuchtet 
er die Streuobstwiesen hinsichtlich ihrer Rolle für die Arten-
vielfalt und stellt die Frage in den Raum, ob sie im Zeitalter der 
Beschleunigung ein Auslaufmodell sind oder Inspiration für 
neue, alte Ideen sein könnten. Der Vortrag beginnt wie immer 
um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Über eine kleine Spende für 
den Referenten würden wir uns freuen. Vor und während des 
Vortrags werden Getränke angeboten.

 
Streuobstwiesen der Vorbergzone um Gaggenau.  
 Foto: Ulrich Reukauf

Turnverein Oberweier

ModernDance
Ab heute, Do., 14. Sept., tanzen wir in der Eichelberghalle Ober-
weier Choreografien aus den Bereichen des Modern und Con-
temporary Dance mit Einflüssen aus dem Hip-Hop. Die Trai-
ningszeit ist immer donnerstags 16.45 bis 17.45 Uhr für alle 
Mädchen und Jungs ab zehn Jahren. Die neue Trainerin wird 
sich in der ersten Trainingsstunde am vorstellen, hierzu sind 
auch die Eltern der teilnehmenden Kinder eingeladen.
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SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mi., 20. Sept., 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Selbach im Rathaus Selbach, Brunnenstraße 51 
statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tages-
ordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Anfragen der Ortschaftsräte; 3. 
Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürge-
rinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. 
https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

VEREINE SELBACH

Turnerbund Selbach

Zumba
Der TB Selbach bietet donnerstags ab dem 14. September bis 
zum 14. Dezember Zumba von 20 bis 21 Uhr (nicht in den Schul-

ferien) in der Schulturnhalle in Selbach an. Zumba Instruktor 
Tony bietet ein überwiegend aus lateinamerikanischen Tan-
zelementen und charakteristischen Tanzstilen bestehendes 
mitreißendes Training. Er kombiniert Bewegugen mit niedriger 
und hoher Intensität zu einem kalorienverbrennenden Inter-
valltraining, bei dem man sich wie auf einer Tanz-Fitness-Party 
fnühlt. Das Training bietet ein komplettes Work-out, welches 
Elemente aus dem Fitness-, Kardio- und Muskelaufbautraining 
sowie Übungen für Balance und Flexibilität kombiniert. Es gibt 
10er-Karten zu erwerben. Eine Probestunde kann telefonisch 
vereinbart werden, weitere Infos und Anmeldung: A. Hornung, 
Tel. 07225 77101 oder auf der Website des TBS unter www.tur-
nerbund-selbach.de.

Tanzgruppen
Trainingsbeginn nach den Sommerferien für die Gruppen „Tan-
zen und Turnen“ sowie „Jugendtanzgruppe“ ist am Mi., 20. 
Sept., 16.15 bis 17.15 Uhr Tanzen & Turnen für Kinder ab dem 
Vorschulalter, 17.15 bis 18.45 Uhr Jugendtanzgruppe für Kinder 
ab dem 4. Schuljahr. Bei beiden Gruppen steht das Erlernen und 
Erarbeiten von Tänzen/Choreografien im Vordergrund. Wenn 
du gerne vor Publikum tanzt, schon immer mal deinen eigenen 
Tanz entwickeln wolltest und du „Teamplayer“ bist, dann bist 
du bei uns genau richtig. Info bei Katja Rahner unter Tel. 0179 
6656413.

Neu: Ballsport für Grundschüler
Das Angebot richtet sich an Kinder zwischen 6 und 10 Jahre. Wir 
wollen den Kindern mit dem Konzept der Ballschule Heidelberg 
einen kindgerechten Start ins Ballspielleben ermöglichen, so-
dass sie später Spaß an Spiel und Bewegung haben. Interessier-
te sind montags zwischen 17 und 18 Uhr in der Schulturnhalle 
in Selbach willkommen. Weitere Infos erhalten Sie unter mail@
turnerbund-selbach.de.

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Sulzbach
Am Di., 19. Sept., 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Sulzbach im Rathaus Sulzbach, Dorfstr. 88, statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 1. 
Bekanntgaben; 2. Dauerparker öffentlicher Parkplatz - Strauß-
gasse; 3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwohnerfragestunde. 
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 07225 1327 oder 0160 4894995 ver-
einbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Am Mo., 25. Sept., 19 Uhr ist es wieder so weit: Der Förderverein 
der Bernsteinschule Sulzbach hält seine Jahreshauptversamm-
lung im hiesigen Vereinsheim ab. Alle Mitglieder, Interessierte 
und Freunde der Sulzbacher Grundschule sind eingeladen. Der 
Verein informiert über seine Arbeit im vergangenen Schuljahr, 
gibt Ausblicke auf kommende Projekte und ist offen für neue 
Ideen. Des Weiteren stehen Neuwahlen an, sowohl bei den 
Beisitzern als auch in der Kassenprüfung und im Vorstand. 
Kassier und Schulkooperation, das Bindeglied zwischen Verein 
und Grundschule, werden neu besetzt. Zum Abschluss sind alle 
Anwesenden auf ein geselliges Gläschen und gute Gespräche 
eingeladen. Auf zahlreiche Teilnehmer freuen sich die Vorstän-
de: Sonja Hahn, Matthias Herm, Sina Merz und Nicole Stichling.
Fördi versüßt Ferienende
Weil schöne gemeinsame Erlebnisse den Zusammenhalt stär-
ken und zu wertvollen Erinnerungen werden, besuchte das 
Maskottchen des Fördervereins die Schulkinder zum Auftakt der 



32   |   SULZBACH GAGGENAUER WOCHE · 14. September 2023 · Nr. 37

letzten Ferienwoche. Während einer Tour durch die Natur ver-
süßte er mit leckeren Keksen die letzten freien Tage und setzte 
ein weiteres Glanzlicht in der dreiwöchigen Ferienbetreuung. 
Während dieser hatten sich Katja Becker und Melanie Weber 
von der Schul- und Ferienbetreuung der Bernsteinschule tolle 
Aktionen, Ausflüge und viele Spiele für die Kinder einfallen las-
sen. Wanderungen zum Ferienspaßkino und ein Besuch in der 
feinen „Pfannkuchenbäckerei Niemesheim“ im alten Schulhaus 
standen auf dem Plan. Die Kinder werkelten mit Holz, Korken 
und Wolle. Auch gab es ein gemeinsames Frühstück und den 
beliebten Pizzatag. Unterstützt wurden die beiden von einer 
Aktiven des Fördervereins in „geheimer Maskottchen-Mission“.

 
Vereinsmaskottchen Fördi besuchte die Schulkinder in der Ferien-
betreuung. Foto: FVBSS

Kuchenwoche
Der Förderverein der Bernsteinschule Sulzbach veranstaltet ge-
meinsam mit dem Kindergarten St. Anna im Josef-Treff eine 
kleine „Kuchenwoche“. Am Mi., 20. Sept., von 8.45 bis 13 Uhr 
verkaufen die Aktiven des Fördervereins im Häuschen an der 
Stadtkirche Kuchen zugunsten eines vielfältigen, kreativen und 
sportlichen Grundschulalltags. Am Sa., 23. Sept., sind zur selben 
Zeit die Kindergarteneltern im Josef-Treff im Einsatz. Mehr sie-
he Rubrik Kindergarten.

MGV Sängerbund Sulzbach
Sängerfest
Festbeginn ist am Sa., 16. Sept., ab 17 Uhr beim Vereinsheim in 
Sulzbach. Ab ca. 19 Uhr können Sie sich auf beste Unterhaltung 
mit dem Musikverein Sulzbach freuen. Der So., 17. Sept., steht 
dann im Zeichen der Chormusik, mit ausgesuchten Chören, 
die sowohl für modernes als auch traditionelles Liedgut ste-
hen. Festbeginn ist am Sonntagmorgen um 10 Uhr mit dem 
InTaktChor aus Ottenau und der Vielharmonie aus Bischweier. 
Am Sonntagnachmittag unterhalten Sie dann, mit dem Uccelli 
Canori aus Reichental sowie unseren Freunden vom MGV Mug-
gensturm, zwei weitere Chöre, die für die große Bandbreite 
moderner Chormusik stehen. Ab 17 Uhr sind dann die Gäste ge-
fordert: Getreu dem Motto „Wo man singt, da lass Dich nieder“ 
wollen wir mit Ihnen gemeinsam bekannte Volkslieder, aber 
auch Schlager und Oldies singen. Denken Sie daran, gemein-
sames Singen hält gesund und macht Spaß und diesen Spaß 
wollen wir mit Ihnen gemeinsam haben. An beiden Tagen gibt 
es ein reichhaltiges Speisen- und Getränkeangebot. Am Sonn-
tag wird das Angebot mit Kaffee und Kuchen sowie Waffeln 
der Bernsteinschule abgerundet. Weitere Informationen unter 
www.mgv-sangerbund-sulzbach.de.

Musikverein Sulzbach
Musikalische Früherziehung
Ab Oktober bieten wir, der Musikverein Sulzbach, in Kooperati-
on mit der Musikschule Gaggenau einen Kurs im Fach „Musika-
lische Früherziehung“ im Vereinsheim Sulzbach an. Die  Kinder 
werden spielerisch an die Musik durch Singen, Sprechen und 
Bewegung herangeführt. Au-
ßerdem bekommen sie die 
Möglichkeit, verschiedene Inst-
rumente kennenzulernen und 
auszuprobieren. Der Kurs rich-
tet sich an Kinder ab vier Jahren 
und dauert zwei Jahre. Bei Fra-
gen und Interesse melden Sie 
sich gerne bei Gesche Soyka 
und Kathrin Finkbeiner unter 
der E-Mail jugend@mvsulz-
bach.de.

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Hockete mit Traktortreffen
Der OGV lädt ein zur Hockete mit Traktortreffen am So., 24. 
Sept. am Bernsteinbad. Die Hockete beginnt um 11 Uhr mit ei-
nem Traktorkorso vom Festplatz zum Schwimmbad. Treffpunkt 
für die Korsoteilnehmer ist um 10.30 Uhr auf dem Festplatz am 
Ortseingang. Wer mit seinem Traktor dabei sein möchte, mel-
det sich bitte vorab per E-Mail unter ogv.sulzbach@web.de oder 
bei Rüdiger Werth, Tel. 07225 70331, an. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Der OGV Sulzbach freut sich auf alle Teilnehmer 
und Besucher.

Landwirtschaftlicher TÜV
Der landwirtschaftliche TÜV kommt am Fr., 27. Okt., nach Sulz-
bach. Auf dem Parkplatz vor der Turnhalle können dann zw. 13 
und 14.30 Uhr Traktoren, landwirtschaftliche Geräte und unge-
bremste Anhänger zur TÜV-Prüfung vorgeführt bzw. abgenom-
men werden.

Schwimmbadverein Sulzbach

Der letzte Badetag am 10. September hatte es noch mal in sich. 
Bei hochsommerlichem Wetter wurde zum letzten Mal getaucht, 
gerutscht und geplanscht. Nach der Saison ist vor der Saison - der 
Verein freut sich auf ein Wiedersehen im Mai 2024.
 Foto: Schwimmbadverein

 
Kinder werden spielerisch an 
die Musik herangeführt.  
 Foto: MV Sulzbach
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Turnverein Sulzbach
Schnupperstunde bei den Turnzwergen
Ab dem 21. September ist es wieder so weit. Wir starten unser 
Turnen. Bei viel Spiel und Spaß verbringen wir die Zeit zusam-
men. Wenn du gerne ein Turnzwerg werden willst, dann kom-
me doch einfach mal an einem Donnerstag von 16 bis 17 Uhr 
in der Turnhalle Sulzbach vorbei. Bei Fragen gerne eine Mail an 
tvsulzbach@aol.com.

Geräteturnen - Neueinsteiger
Der Turnverein Sulzbach lädt alle Erstklässler und Neueinstei-
ger zum Schnupperturnen in der Turnhalle Sulzbach ein. Das 
Schnupperturnen für die Mädchen findet am Di., 19. Sept., von 
17 bis 18.30 Uhr statt. Das Schnupperturnen für die Jungen fin-
det am Mi., 20. Sept., von 18 bis 19.30 Uhr statt. Über viele neue 
Turner würden wir uns freuen.

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Kath. Kindergarten „St. Anna“
Kindergarten und Grundschule Hand in Hand
In Kalenderwoche 38 gibt es gleich zweimal Gutes aus den
Sulzbacher Backstuben im 
Josef-Treff: Am Mi., 20. Sept., 
und Sa., 23. Sept., jeweils von 
8.45 bis 13 Uhr locken Köst-
lichkeiten für die Kaffeetafel. 
Der Mittwochverkauf wird or- 
ganisiert vom Förderverein 
der Bernstein-Grundschule. 
Die Eltern der St. Anna-Kinder-
gartenkinder sind am Herbst-
markt-Samstag für alle Ku-
chen-, Muffin- und Tortenfans 
zur Stelle. Der Erlös dient als finanzieller Grundstock, um die 
jeweilige Institution im neuen Grundschul- und Kindergarten-
jahr optimal unterstützen zu können: mit der Anschaffung von 
Materialien und der Bezuschussung von Aktionen, welche den 
Alltag der Kinder bunter, fröhlicher, vielseitiger, bewegter und 
schöner machen – für eine rundum gesunde Entwicklung.

Aus dem Verlag

Hugo-Torte
Stefanie Biedermann bringt das prickelnde Holundergetränk auf 
den Tisch. Eine Creme mit zartem Holundergeschmack wird in 
einen luftig, zarten Biskuit eingebettet.
Zubereitungszeit: 2 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: Pro Stück (12): 485 kcal, 2030 kJ, 15 g E, 26 g F, 47 g KH
Rezeptautor/Rezeptautorin: Stefanie Biedermann

Zutaten

Für den Biskuitboden:
6 Eier (Größe M)
240 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
180 g Weizenmehl (Type 405)
1 TL Backpulver

 
Leckere Kuchen gibt es im Josef-
Treff. Foto:  
 Förderverein Bernsteinschule

Wassonstnochinteressiert

Für die Creme:
250 g Schlagsahne
600 g Doppelrahmfrischkäse
2 EL Limettensaft
250 g Magerquark
60 ml Holunderblütensirup
150 ml Holunder-Fruchtsecco oder Holler-Secco (alternativ Pro-
secco, dann 1–2 EL Holunderblütensirup mehr)
90 g Zucker
1,5 Pck. Sofortgelatine

Für den Guss:
1 Pck. Tortenguss hell
100 ml Holunderblütensirup
150 ml Wasser

Für die Dekoration:
1 Bio-Limette
ein paar Blättchen Pfefferminze

Außerdem:
Springform (Ø 26 cm)
Backpapier für die Form

Zubereitung
Hinweis: Für 12 Stück
Für den Biskuitboden den Backofen auf 180 Grad Ober-/ Un-
terhitze vorheizen. Den Boden einer Springform (Ø 26 cm) mit 
Backpapier auslegen.
Eier, Zucker und Vanillezucker in eine Schüssel geben und mit 
den Quirlen des Handrührers oder in der Küchenmaschine 10 
Minuten schaumig rühren.
Mehl und Backpulver in einer Schüssel mithilfe eines Schnee-
besens mischen und mit einem Silikonschaber unter die Eier-
masse heben. Biskuitteig in die vorbereitete Springform füllen.
Im heißen Ofen auf dem Rost in der Ofenmitte 30 bis 40 Minu-
ten backen. Biskuit in der Form auf einem Gitter auskühlen las-
sen. Tipp: Den Biskuit kann man gerne auch schon am Vortag 
backen, dann lässt er sich besser durchschneiden.
Für die Füllung die Sahne in einen Rührbecher geben und mit 
den Quirlen des Handrührers steif schlagen. Frischkäse, Limet-
tensaft und Quark in eine Schüssel geben und mit den Quir-
len des Handrührers verrühren. Zucker, Holunderblütensirup, 
Fruchtsecco und die Sofortgelatine sorgfältig unterrühren. Sah-
ne unterheben.
Den Biskuitboden aus der Form lösen und zweimal waagrecht 
durchschneiden.
Unteren Boden auf eine Tortenplatte legen und den Spring-
formring oder Tortenring umlegen. Ein Drittel der Creme mit 
einem Silikonschaber darauf streichen und den mittleren Bo-
den auflegen, wieder ein Drittel der Creme aufstreichen und so 
fortfahren, bis alle Böden und die Creme verarbeitet wurden. 
Torte 2 Stunden kaltstellen.

Für den Guss Tortenguss nach Packungsanweisung mit Holun-
derblütensirup und Wasser zubereiten. Tortenguss 1 Minute 
abkühlen lassen und gleichmäßig auf der Torte verteilen. Torte 
erneut 1 Stunde kaltstellen.

Für die Dekoration die Limette heiß waschen, trocknen und in 
Scheiben schneiden, diese dann noch mal halbieren und damit 
dann die Torte dekorieren. Die Mitte der Torte ziert etwas frische 
Minze.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


